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Samstag, 1. September 2018   Sonntag, 2. September 2018 
13­18 Uhr: Markt für Handwerkskunst im 
                    Kurhaus 
13:30 Uhr: 14. Waldbronner Kurparklauf  
Start über 10 km, 5 km und 5 km Walking 
Anmeldung unter http://www.svl-
leichtathletik.de/vlanmeld_klwb.php 
15:00 Uhr:   Fassanstich durch 
Bürgermeister Franz Masino  
Begleitet vom Musikverein "Lyra" Reichenbach 
Anschließend Budenbetrieb im Kurpark 
20:00 Uhr Live Musik mit "Harrycane" 
Ca. 22:00 Uhr Großfeuerwerk 
Anschließend Live Musik mit "Harrycane" 

    11­18 Uhr: Markt für Handwerkskunst im 
                       Kurhaus 
11:30­13:00 Uhr: Konzert des Musikvereins 
"Edelweiß" Busenbach 
14:00 – 15:30 Uhr: Konzert des Musikvereins 
"Lyra" Reichenbach 
ab 14:00 Uhr: Spielfest mit dem TV Busenbach 
13:00 – 18:00 Uhr: Verkaufsoffener Sonntag in 
Reichenbach 
15:00 – 18:00 Uhr: Live­Musik am See mit "Pirm 
Jam" 
Ab 18:00 Uhr: Live Musik auf der Bühne mit 
"Cover Up" 
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Herzlich willkommen  
zum Kurparkfest  
 
Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger  
liebe Gäste! 
 
Ich lade Sie herzlich zu unserem 
alljährlichen und nach wie vor sehr 
beliebten Kurparkfest ein. Genießen 
Sie alles, was Ihnen unsere Vereine bieten: Köstliche Speisen, erfrischende 
Getränke,  ein vielfältiges Unterhaltungsprogramm und nicht zuletzt, freuen 
Sie sich auf die Begegnungen mit netten Menschen und anregende Gespräche! 
 
Wir starten unter musikalischer Begleitung durch die Lyra unser Fest mit dem 
traditionellen Fassanstich am  
 

Samstag, dem 1. September 2018, um 15 Uhr. 
 
Zuvor dürfen Sie beim 14. Waldbronner Kurparklauf in sportlicher Gesellschaft 
noch etwas für Ihre Gesundheit tun, wenn um 13:30 Uhr der Startschuss für 
die 5 und 10 km-Strecke fällt. 
 
Ab 20 Uhr gibt es Musik  von „Harrycane“ mit  Songs aus der Rock- und 
Popgeschichte – ein Liveerlebnis auf höchstem Niveau – wie auch das  
Brilliant-Feuerwerk, das uns gegen 22 Uhr sicher wieder aufs Neue ins 
Staunen versetzt. 
 
Ebenfalls Musik live und pur können Sie den ganzen Sonntag erleben. Unser 
Programm bietet für alle etwas – ob klein oder groß – jung oder älter.  
 
Ich freue mich auf Ihren Besuch. 
 
 
Es grüßt Sie 
Ihr Bürgermeister 
Franz Masino 
 
 
 
Freuen würden sich die Reichenbacher Selbständigen auch über Ihren 
Besuch am verkaufsoffenen Sonntag von 13-18 Uhr. Nehmen Sie die 
Angebote wahr, die die Geschäfte für Sie bereithalten. 

 

Herzlich willkommen
zum Kurparkfest

Samstag, dem 1. September 2018, um 15 Uhr.
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50 Jahre Kurhaus Waldbronn – Einweihung mit Hindernissen
Das Waldbronner Kurhaus, das in diesem Jahr (fast auf 
den Tag genau) sein 50-jähriges Bestehen feiert, ist heute 
aus dem kulturellen Leben Waldbronns nicht mehr wegzu-
denken. Im Laufe der Jahre war der große Saal Schauplatz 
unzähliger Veranstaltungen, hochkarätige Theatergastspiele 
und Konzerte fanden bis in die 80er Jahre hier statt. Von 
Elke Sommer, Grit Böttcher über Josef Meinrad bis hin zu 
Klaus Maria Brandauer – sie alle waren da. Viele Vereine 
nutzen den Saal heute für anspruchsvolle Konzerte, Jubiläen, 
Theater veranstaltungen und Fastnachtsitzungen. 
Nachdem Mitte der 60er Jahre auf den ehemaligen Dorf-
wiesen der Kurpark entstanden war, wurde die Weiterent-
wicklung Reichenbachs und später Waldbronns zum Kur- 
und Erholungsort mit der Einweihung des Kurhauses nach 
17-monatiger Bauzeit am 7. September 1968 „gekrönt“.
Die Initiative für den Bau eines „Mehrzweckgebäudes“ ging 
auf Altbürgermeister Alfred Ohl zurück. Bereits 1966 be-
schloss der Gemeinderat, im Landschaftsschutzgebiet „Auf 
dem Dorfwiesen“ ein Mehrzweckgebäude zu errichten, das 
„kultureller Mittelpunkt des Ortes“ werden sollte (so nachzu-
lesen in den alten GR-Unterlagen). Die Baukosten des bisher 
größten Bauprojekts der Gemeinde wurden mit 1,5 Millionen 
DM veranschlagt. Nach Bad Herrenalb übrigens das zweite 
Kurhaus im Albtal. „Diese Pioniertat zur Erschließung des 
Fremdenverkehrs dürfte richtungsweisend für die übrigen 
Albtalgemeinden sein und zugleich Ansporn für die vita-
le Bevölkerung Reichenbachs der Gemeindeverwaltung auf 
dem nun einmal eingeschlagenen Weg zu folgen“, so schrieb 
damals die BNN(BNN, September 1968). 

50 Jahre Kurhaus - Unser Archivbild stammt aus dem Jahr 
der Einweihung. Das Kurhaus war seinerzeit ein vielbeach-
tetes Projekt in der Region.

Reichenbach wurde „Luftkurort“
Dem damaligen Kreisoberbaurat Bögner unterstand die Pla-
nung des imposanten Gebäudes, die örtliche Bauleitung 
hatte der Reichenbacher Architekt Anton Meyer inne. Ver-
antwortlich für die Innenarchitektur war Diplomarchitekt Kurt 
Wormstall aus Ettlingen. Nachdem 4300 kg Erde bewegt, 
90 000 kg Baustahl und für die Decken 2200 kg Stahlbeton 
verarbeitet worden waren, konnte am 15. Dezember 1967 
Richtfest gefeiert werden. Die feierliche Eröffnung schließlich 
fand durch den damaligen Finanzminister des Landes Robert 
Gleichauf am 7. September 1968 statt. Dieser zeigte sich 
sehr überrascht über diesen „schönen Fleck seines Heimat-
landes“, den er bisher nicht kannte und versprach wieder 
vorbei zu kommen. Den Festvortrag hielt Altlandtagspräsi-
dent Dr. Gurk. Gleichzeitig überreichte Regierungspräsident 
Dr. Munziger Bürgermeister Alfred Ohl die Ernennungsur-
kunde als „Luftkurort“. Damit war Reichenbach die erste 
Gemeinde im Landkreis Karlsruhe die mit diesem Prädikat 
ausgezeichnet wurde. 

Die Baukosten einschließlich der Einrichtungen beliefen sich 
dann auf 1,9 Millionen DM. Nicht einfach sei es gewesen, 
so Architekt Meyer, die landschaftliche Lage und die be-
sonderen Anforderungen an das Kurhaus in Einklang zu 
bringen. Es sei schließlich, hoffentlich zur Zufriedenheit aller, 
letztendlich gelungen. 

Protest der besonderen Art
Doch nicht alle Bürger schienen mit dem Neubau einver-
standen sein. Einen Protest der besonderen Art brachte ein 
Grundstücksbesitzer vor: Er türmte just am Abend vor der 
Eröffnung auf seinem Grundstück zwischen Kurhaus und 
ehemals Café Becker gelegen, einen großen Misthaufen auf. 
Und das, obwohl in der Reichenbacher Rundschau vom 24. 
August 1968 die Verwaltung extra die Bevölkerung aufge-
rufen hatte, „die Grundstücke, auf denen noch das Früh-
jahrsgras steht, abzumähen, damit das ganze Wiesengelände 
einen ansprechenden Eindruck macht“.
Auch sollte die Bevölkerung ihren Straßenanteil für das gro-
ße Ereignis reinigen. Nunja, jedenfalls reichte die Zeit nicht 
mehr, den Misthaufen zu beseitigen, deswegen ließ Alfred 
Ohl einen ortsansässigen Gipser den Misthaufen kurzerhand 
mit weißem Gips überspritzen. 

Gastronomie im Kurhaus
Nach einigen Sanierungen in den vergangenen Jahren prä-
sentiert sich das Kurhaus modern und zeitgemäß. Auch in 
gastronomischer Hinsicht ist das Kurhaus mit seiner wunder-
baren Terrasse und der schönen Aussicht über den Kurpark 
in den Nordschwarzwald ein beliebter Treffpunkt für Wald-
bronner Bürger und Gäste aus nah und fern. Brasserie und 
Kaffeerösterei haben der zentralen Waldbronner Einrichtung 
eine neue attraktive Facette hinzugefügt.
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750 Jahre Stadtilm

Die Waldbronner Gruppe nach der Ankunft in Stadtilm.

Was für ein Fest! Eine ganze 
kleine Stadt feiert und wir mitten 
drin! Wir - das war der Freun-
deskreis Stadtilm-Waldbronn, 
das waren 12 Biker unter der 
Führung unseres Bürgermeisters, 
das waren Radfahrer und das 
war eine kleine Abordnung unse-
rer Feuerwehren mit Dieter Rädle 
an der Spitze. 
Unglaublich, was die Stadtilmer 
auf die Beine gestellt haben! 
Rund um das historische Rat-
haus und den Zinsboden waren 
Handwerker, Händler, Gaukler, 
Musikanten, Schauspieler, Ritter 
und viel Volk, Bauern und Adlige 
unterwegs und boten feil, kauften 
und verkauften, was im Angebot 
war. Und das war reichlich. Auf 
dem großen Marktplatz fanden 
sich Karussells und Buden mit ihren vielfältigen Angeboten. 
Hungern und dursten musste hier weiß Gott niemand. Mu-
sik, teilweise von einheimischen Musikern dargeboten, das 
Polizeiorchester Thüringen und vieles mehr, spielte bis in die 
späten Abendstunden. Das alles bei bestem Wetter.

Bürgermeister und Vorsitzende der Partnerschaftskomitees 
vor der Bank, dem Waldbronner Gastgeschenk: (v.l.) Franz 
Masino, Gudrun Baer, Marianne Müller, Lars Petermann.
Vor dem Fassanstich am Samstagmorgen gab es noch eine 
kleine Festlichkeit anlässlich des zehnjährigen Bestehens der 
Partnerschaft zwischen unseren beiden Gemeinden/Städten. 
Als Gastgeschenk haben wir eine Bank mitgebracht, die 
die beiden Vorsitzenden der Partnerschaftskomitees Gudrun 
Baer und Marianne Müller gemeinsam mit den beiden Bür-
germeistern Lars Petermann und Franz Masino einweihen 
durften. 
Am Sonntag fand dann der von langer Hand sehr gut vor-
bereitete Festumzug statt, zu dem auch die seit kurzem 
eingemeindeten Nachbardörfer ihren Beitrag leisteten. 1300 
Personen machten sich bei großer Hitze bestgelaunt auf den 
weiten Weg durch die Stadt. 40 Gruppen zeigten 750 Jahre 
Stadtgeschichte. Kriege, Brände, Notzeiten, Pest und Aus-
wanderung, Nonnen, Handwerker, Fürsten, Umsiedler und 
berühmte Persönlichkeiten, aber auch Grenzöffnung, Betrie-
be, Landwirtschaft, Schulen, Kindergärten, alles war dabei. 
Auch wir präsentierten gemeinsam mit unseren Stadtilmer 
Freunden die Partnerschaft. Die Bilder und Kostüme der ein-
zelnen Gruppen waren überwältigend. Da ist wohl mancher 
Keller, Boden und Kleiderschrank leergeräumt worden und 
so manches historische Museum war gefragt. Zwischendrin 

Tänzerinnen und Musikgruppen, die für Stimmung sorgten. 
Wer nicht im Zug dabei war, stand an den Straßenrändern 
und empfing die Gruppen mit lautem Jubel. 

Die Mitglieder der Freundeskreise aus Stadtilm und Wald-
bronn vor dem Denkmal auf dem Stadtilmer Marktplatz.
Unser „Beiprogramm“ begann am Donnerstag. Auf dem Weg 
nach Stadtilm sind wir dieses Mal über den Rennsteig 
gefahren und haben auf der Schmücke in der Nähe des 
höchsten Berges Thüringens, eine erste Pause eingelegt, ehe 
wir um 16 Uhr auf dem Stadtilmer Marktplatz von unseren 
Freunden herzlich empfangen wurden. Den Abend haben wir 
alle gemeinsam auf dem Mühlenhof in Kleinhettstedt ver-
bracht. Am Freitag fuhren wir durch das liebliche Schwarza-
tal nach Schwarzburg und besichtigten dort das erst am 12. 
Mai wiedereröffnete, völlig restaurierte alte Zeughaus, das 
die größte Waffensammlung Deutschlands beherbergt. Es 
war beeindruckend, was man uns zeigen konnte und auch, 
was aus einem baufälligen Gebäude mit viel Geschmack 
entstanden ist. Nach einer Pause im Weinhaus Eberitzsch, 
auch schon zu DDR-Zeiten eine gute Adresse, fuhren wir 
dann über Paulinzella (Klosterruine) zurück in unser Quar-
tier nach Döllstedt. Dort erwartete uns ein bezaubernder 
Grillabend in der heimischen Scheune auf dem Landhof 
Kellner. Samstag und Sonntag standen ganz im Zeichen 
der Stadtilmer Feierlichkeiten, d.h. zwischendrin fuhr eine 
interessierte Gruppe noch nach Erfurt, um die Schätze in 
der Alten Synagoge zu betrachten. Nach einem herzlichen 
Abschied von unseren Freunden und der Versicherung, dass 
sie im September 2019 nach Waldbronn kommen werden, 
fuhren wir über Bad Langensalza, eine sehr alte, hübsche 
Fachwerk- und Kurstadt nahe dem Naturdenkmal Hainichen, 
wieder nach Waldbronn. Unser besonderer Dank gilt an die-
ser Stelle unserem bewährten Fahrer Willibald Masino.
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„Vielfalt der Werke überzeugte“

2. Kunsttage Waldbronn mit guter Resonanz

Groß war der Andrang im Kurhaus, als mit der Vernissage 
die 2. Kunsttage Waldbronn eröffnet wurden. 245 Werke von 
29 Künstlerinnen und Künstlern waren zu sehen.
„Die Vielfalt der Werke der Künstler überzeugen“, betonte 
Waldbronns Bürgermeister Franz Masino bei der Vernissa-
ge zu den 2. Kunsttagen Waldbronn. 29 Künstlerinnen und 
Künstler aus der gesamten Bundesrepublik und darüber hi-
naus wählten Kurator Günther Weiler, Curt Diehm und Franz 
Masino aus, eingegangen waren über 150 Bewerbungen. 
Geografisch spannt sich der Bogen von Erfurt bis Meran, 
viele Schweizer Künstler sind vertreten, aber auch zwei 
Russinnen, zwei Kubaner und mit Vera Holzwarth, Kirsten 
Wüst und Axel Wenner auch drei Waldbronner. Viele Künst-
ler, und darauf war Günter Weiler besonders stolz, haben 
an einer Kunstakademie studiert. Stark vertreten sind dabei 
Absolventen aus Karlsruhe, Stuttgart und Düsseldorf. So ist 
auch die Bandbreite der 245 ausgestellten Objekte groß. 
Skulpturen in vielen Größen, Bilder, Fotografien bis hin zu 
einer begehbaren Spiegel-Installation von Peter Nowack gab 
es zu bewundern. 

Beeindruckend sind die aus Wurzelstümpfen gefertigten 
neun überlebensgroßen Holzskulpturen, die die Bühne be-
herrschen. Pavel Miguel hat sich bedeutende Dichter und 
Denker als Vorlage gewählt, zentral im Mittelpunkt Friedrich 
Nietzsche. Aus Vergänglichem Neues erschaffen gelingt dem 
Karlsruher Axel Birgin. Funde aus Schwemmholz und ange-
rosteten Altmetallen setzt er zu phantasievollen Vogelfigu-
ren, seinen „schrägen Vögeln“ zusammen. Seine Materialien 
findet er an Flüssen und Seen, bei Hausabrissen oder auf 
Flohmärkten.
Beachtlich war der Andrang zur Vernissage, die von Ar-
min Bitterwolf von der Musikschule Waldbronn musikalisch 
umrahmt wurde. Bürgermeister Franz Masino freute sich 
über den guten Besuch der Vernissage und konnte unter 

den zahlreichen Besuchern 
auch den indischen General-
konsul Sugandh Rajaram be-
grüßen. Die Resonanz stim-
me hoffnungsvoll, dass die 
Waldbronner Kunsttage im 
zweijährigen Rhythmus fester 
Bestandteil der Waldbronner 
Woche werden. Neu seien 
in diesem Jahr die großen 
Außenskulpturen, die abends 
beleuchtet wurden. Ermög-
licht haben die Kunsttage 
eine Reihe von Sponsoren, 
allein die Kulturstiftung der 
Sparkasse Karlsruhe trug als 
Hauptsponsor mit 8.000 Euro 
zum Gelingen bei. Sparkas-
se und Kulturstiftung waren 
an diesem Abend vertreten 
durch Sparkassen-Vorstands-
mitglied Marc Sesemann und 
durch Gisela von Renteln von 
der Kulturstiftung der Spar-
kasse.

Auch der Außenbereich 
rund ums Kurhaus diente 
als Ausstellungsfläche, wie 
hier für eine Holzplastik des 
Bad Herrenalber Holzbild-
hauers Rainer Günther.

Tom Anderer gewinnt Bronze  
bei den Deutschen Meisterschaften

Bei der Siegerehrung: Tom Anderer vom TSV Reichenbach 
(rechts) holte die Bronzemedaille über 80 m Hürden.

Top fit war Tom Anderer vom TSV Reichenbach bei den 
Deutschen U16-Meisterschaften in Wattenscheid. Über 100 
m lief Tom mit 11,56 sec. eine neue persönliche Bestzeit 

und qualifizierte sich damit für das B-Finale und wurde 
schließlich 13.
Am zweiten Tag war Tom über die 80 m-Hürden am Start. In 
dieser Disziplin hat sich das Training der letzten Wochen be-
sonders ausbezahlt. Mit Korrekturen im Anlauf auf die erste 
Hürde wurden seine Hürdenläufe von Lauf zu Lauf schneller. 
So verbesserte Tom im Vorlauf seine Bestzeit erneut auf 
11,09 sec und qualifizierte sich als 8. für das A-Finale. Hier 
gelang ihm vom Start weg ein perfekter Lauf. Der Kampf um 
Platz drei blieb aber spannend bis zum Schluss. In erneuter 
Bestzeit von 10,94 sec konnte Tom im Ziel als Dritter den 
Kampf um einen Podestplatz für sich entscheiden. Damit 
stand es fest, die Bronzemedaille über die 80 m Hürden 
ging an Tom Anderer. 
Dieser Erfolg war nicht absehbar, denn Tom konnte verlet-
zungsbedingt erst Ende März ins Training einsteigen. Nach-
dem er aber bereits bei seinem ersten Start die geforderte 
Norm über die 100 m unterbot, stand schon im Mai fest, 
dass nach 20 Jahren wieder ein Athlet des TSV Reichen-
bach bei den Deutschen Meisterschaften an den Start gehen 
wird. 
Auch das nächste Ziel wurde erreicht. Einen Tag vor Ablauf 
der Meldefrist gelang Tom bei den Süddeutschen Meister-
schaften in Walldorf der ersehnte schnelle Lauf über die 
Hürdenstrecke, mit dem er sich letztendlich für die Deut-
schen Meisterschaften qualifizieren konnte.
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                                    Kundenfreundlicher Service 
           57 Waldbronner Unternehmen mit Zertifikat ausgezeichnet 

Der Kreisseniorenrat Karlsru-
he zertifiziert Unternehmen 
aus Handel, Handwerk oder 
Dienstleistung, die sich durch 
besondere Kundennähe ab-
heben. 57 Waldbronner Un-

.

nehmen bekamen das Güte-
siegel „Seniorenfreundlicher 
Service“ bisher verliehen. 
Ihre Kunden dürfen sich über 
ein Extra an Service und 
qualifizierte Beratung freuen. 

Waldbronner 
Selbständige e.V.
Eichhörnchenweg 1
76337 Waldbronn
Redaktion Tanja Feller
redaktion.feller@gmx.de

Gütesiegel für Kundenfreundlichkeit

Der Kreisseniorenrat
zertifiziert Unterneh-
men aus Handwerk,
Handel und Dienst-
leistung. 

Die Kriterien:
- Fachkompetenz
- Hilfsbereitschaft
- Freundliches Personal
- Geduldige Beratung
- Ortskundiges Personal
- Besonderer Service für ältere Menschen
- Verständliche Angebote und Rechnungen

Eine Sitzgelegenheit zur Erholung und zum Austausch.
len und zum Austausch mit anderen „Bücherwürmern“
einlädt. Das Team von Brillen Becker hingegen hat eine 
kleine Spielinsel für Kinder geschaffen, „damit sich Eltern 
in aller Ruhe umsehen und beraten lassen können“, so 
Dagmar Becker. Irmela Balser holt Tiere ab und bringt sie 
wieder, damit Kunden unbesorgt verreisen können,
während ihr „bester Freund“ Urlaub in der Tierpension
Birkenhof macht - das ist kundenfreundlicher Service.

Gibt es eine Spielecke für Kinder, kaufen Eltern entspannter ein.

Die Zertifizierung hat das ServiceNetzwerk Waldbronn (SNW)
gemeinsam mit den Waldbronner Selbständigen unter der 
Schirmherrschaft von Bürgermeister Franz Masino ins Leben 
gerufen und organisiert. Bei der Auszeichnung geht es einer-
seits darum, Dienstleister, Handwerker und Handelsgeschäfte 
für die speziellen Bedürfnisse der älteren Generation sowie 
Menschen mit Handicap zu sensibilisieren und andererseits, 
dieser wachsenden Zielgruppe einen Anhaltspunkt zu geben, 
in welchen Geschäften sie Besorgungen möglichst problemlos 
- da altersgerecht - erledigen können. Zu diesem Zweck wurde 
ein Aufkleber mit dem Gütesiegel entworfen, den zertifizierte 
Unternehmen an ihrer Tür anbringen dürfen. Peter Einzmann,
Vorstandsmitglied bei den Waldbronner Selbständigen, ist et-
was unglücklich mit der Namensgebung des Gütesiegels, denn 
schließlich gehe es nicht nur um Seniorenfreundlichkeit, son-
dern um Kundenfreundlichkeit allgemein. „Eine Frau mit Klein-
kind im Kinderwagen schätzt ähnliche Dinge wie ein Mensch 
mit Behinderung“, ist sich der Familienvater und Opa sicher. 
„Was Senioren gut tut, tut auch allen anderen gut“, pflichtet 
ihm die SNW-Vorsitzende Nicole Schmider bei. Folglich geht 
es darum, den Einkauf zu einem freudigen Erlebnis zu 
machen. Ältere Menschen legen häufig besonders Wert auf 
persönliche Beratung, Erklärung und einfache Handhabung von
Produkten, aber auch auf eine Sitzgelegenheit im betreffen-
den Geschäft. So hat Sven Puchelt von LiteraDur in seinem 
Laden eine gemütliche Leseecke eingerichtet, die zum Verwei-

           57 Waldbronner Unternehmen mit Zertifikat ausgezeichnet 

Fachkompetenz
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Freibad Waldbronn noch bis zum  
9. September geöffnet 

 

 

Samstag, 8. September 
Etzenrock in der Wiesenfesthalle,  
Veranstalter: Kulturfreunde Albgau 
 

Samstag, 15. September 
Flohmarkt an der Festhalle Waldbronn 
 

Samstag, 15. bis Montag, 17. September 
Weinfest in der Festhalle Waldbronn vom Gesangverein 
Concordia 1875 Reichenbach e.V. 
 

Samstag, 15. September und Samstag 6. Oktober 
Führungen über den Rutengängerlehrpfad 
Treffpunkt: 15 Uhr am Aufgang zur Straßenbahnhaltestelle  
Kurpark Waldbronn 
 

Mittwoch, 26. September, 15.30 Uhr 
Mittwochstreff  
Gesellige Kaffeerunde mit Lichtbildervortrag von Prof. Dr. Peter 
Böttinger (ab 17 Uhr), "Wandererlebnis Azoren, Vulkanland-
schaften im Nordatlantik" 
Veranstaltungsort: Wanderheim Schwarzwaldverein Waldbronn 
Veranstalter: Schwarzwaldverein 
 

Freitag, 28.September, 20 Uhr                                 
Katarzyna Mycka und Conrado Moya  
MARIMBA - Ein selten zu hörendes Soloinstru-
ment mit einem außergewöhnlichen Klangfar-
benreichtum. Ein ungewöhnlicher Abend mit  
einem nicht "allabendlichen" Instrument im  
Kulturtreff Waldbronn 
Veranstalter: Kulturring Waldbronn 
 

Sonntag, 7. Oktober, 19 Uhr 
Uwe Wallisch - der Frauenversteher   
Erik Lehmann - Mitglied der "HERKULESKEULE" 
ist Uwe Wallisch - der Frauenversteher, im Kulturtreff Wald-
bronn, Veranstalter: Kulturring Waldbronn 
 

Radiomuseum 
Radios und Grammophone – Kostbarkeiten von den Anfängen 
bis in die 60er Jahre, Stuttgarter Straße 25, geöffnet mittwochs 
15 bis 17 Uhr, jeden 1. Samstag im Monat von 15 bis 17 Uhr 
 

Heimatstuben 
Heimatabende & Dorfgeschichte - Brauchtumspflege in Wald-
bronn, Stuttgarter Straße 23, geöffnet nach telefonischer Ver-
einbarung, Telefon 07243 - 609180 
 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
Telefonnummer 07243-56570 

Freizeit-Tipps für unsere Gäste 

Freitag, 28.September, 20 Uhr                                

Ein selten zu hörendes Soloinstru-
ment mit einem außergewöhnlichen Klangfar-
benreichtum. Ein ungewöhnlicher Abend mit 

Mitglied der "HERKULESKEULE"

Freitag, 28.September, 20 Uhr                                

Böttinger (ab 17 Uhr), "Wandererlebnis Azoren, Vulkanland-
schaften im Nordatlantik"
Veranstaltungsort: 
Veranstalter: Schwarzwaldverein
Freitag, 28.September, 20 Uhr                                
Katarzyna Mycka und Conrado Moya 
MARIMBA 
ment mit einem außergewöhnlichen Klangfar-
benreichtum. Ein ungewöhnlicher Abend mit 
einem nicht "allabendlichen" Instrument im 
Kulturtreff Waldbronn
Veranstalter: 
Sonntag, 7. Oktober, 19 Uhr
Uwe Wallisch 
Erik Lehmann 
ist Uwe Wallisch 
bronn
Radiomuseum
Radios und Grammophone 
bis in die 60er Jahre, Stuttgarter Straße 25, geöffnet mittwochs 
15 bis 17 Uhr, jeden 1. Samstag im Monat von 15 bis 17 Uhr
Heimatstuben
Heimatabende & Dorfgeschichte 
bronn, Stuttgarter Straße 23, geöffnet nach telefonischer Ver-
einbarung, Telefon 07243 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Marktplatz 7, 76337 Waldbronn,
Telefonnummer 07243

9. September geöffnet
Samstag, 8. September
Etzenrock
Veranstalter: Kulturfreunde Albgau
Samstag, 15. September
Flohmarkt
Samstag, 15. bis Montag, 17. September
Weinfest 
Concordia 1875 Reichenbach e.V.
Samstag, 15. September und Samstag 6. Oktober
Führungen über den Rutengängerlehrpfad
Treffpunkt: 15 Uhr am Aufgang zur Straßenbahnhaltestelle 
Kurpark Waldbronn
Mittwoch, 26. September, 15.30 Uhr
Mittwochstreff
Gesellige Kaffeerunde mit Lichtbildervortrag von Prof. Dr. Peter 
Böttinger (ab 17 Uhr), "Wandererlebnis Azoren, Vulkanland-Böttinger (ab 17 Uhr), "Wandererlebnis Azoren, Vulkanland-
schaften im Nordatlantik"
Veranstaltungsort: 
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Kunst aus Reda gefiel

Als Gastgeschenk übergaben (v.li.) Beata Zawal-Brzezinska, 
Vorsitzende des Vereins „Kunszt“, Dr. Bozena Arnold vom 
Freundeskreis Waldbronn-Reda, ein gesticktes Porträt an 
Bürgermeister Franz Masino.
Zum zweiten Mal im Rahmen der Waldbronner Woche stell-
ten Mitglieder des Vereins „Kunszt“ aus Waldbronns pol-
nischer Partnergemeinde Reda Werke im Kulturtreff aus. 
Nach dem Erfolg vom vergangenen Jahr konnten diesmal 18 
Künstler für eine Teilnahme gewonnen werden. 
Bürgermeister Franz Masino freute sich bei der Vernissage, 
dass es erneut mit der Ausstellung geklappt habe, zumal 
Kunst gerade ein großes Thema im Ort sei. Kunst bereiche-
re die Waldbronner Woche und die Ausstellung aus Reda 
werde auch Teil des Hoffests werden, so der Bürgermeister.
Das positive Echo des vergangenen Jahres habe zu einer 
zweiten Ausstellung ermutigt, so Dr. Bozena Arnold, Vorsit-
zende des 2016 gegründeten Freundeskreises Waldbronn-
Reda. Die Ausstellung stehe in diesem Jahr unter dem 
Motto „Malerei, Schmuck und mehr“. 

Beata Zawal-Brzezinska, erste Vorsitzende von „Kunszt“, 
stellte den 2005 gegründeten Verein vor, der inzwischen 
auf 30 Mitglieder angewachsen sei. Die Ausstellung zeige 
in diesem Jahr neben Bildern in verschiedensten Techniken, 
Aquarelle, Ölgemälde, Stickereien und Fotografien sind zu 
bewundern, vor allem eine breite Palette von handgefertig-
tem Schmuck. Als Dank für die erneute Einladung übergab 
sie Franz Masino ein gesticktes Porträt, das Alicja Urbaniak 
gefertigt hatte. 

Groß war die Auswahl an geschmackvollen, handgefertigten 
Schmuckstücken.
Bei einem ersten Rundgang durch die Ausstellung fand vor 
allem der handgefertigte, geschmackvolle Schmuck viele Be-
wunderer und Liebhaber. Viele Stücke wurden auch bereits 
als gekauft markiert. Viele Bewunderer und auch Käufer 
fanden die geschmackvollen, originellen und dazu noch gut 
duftenden Lavendelpuppen, die Danuta Wlodarczyk liebevoll 
gestaltet hatte.
Die Ausstellung „Kunst aus Reda – Malerei, Schmuck und 
mehr“ ist noch bis einschließlich Freitag, 31. August jeweils 
von 12-18 Uhr zu bewundern.

„Kunstlicht“ verzauberte Kurpark
Angegliedert an 
die 2. Kunsttage 
Waldbronn war 
in diesem Jahr 
das von Anja 
Lehnertz ange-
stoßene Projekt 
Kunstlicht, das in 
Zusammenarbeit 
mit Waldbronner 
Schulen und Kin-
dergärten dem 
Kurpark eine be-
sondere abend-
liche Stimmung 
verlieh. Fünf Ob-
jekte waren über 
den Kurpark ver-
teilt. Marga, das 

Glühwürmchen war ein Gemeinschaftsprojekt der Kinder, das 
unter der Leitung der Künstlerin Dana von Rijssen entstan-
den war. Beeindruckend sei es gewesen, so Lehnertz, mit 
welchem Engagement die Kinder bei der Sache waren und 
gebohrt, gesägt, gehämmert und gestrichen haben und da-
bei immer wieder auch eigene Ideen einbrachten. Beteiligt 
am Projekt, teils auch mit eigenen Installationen, waren die 
KITA Waldschatz, der Tageselternverein, die Kindergärten St. 
Josef und Don Bosco sowie die drei Waldbronner Grund-
schulen. 
Gefördert wurde dieses Projekt durch das Deutsche Kinder-
hilfswerk, für das Regionalbetreuer Ralf Göttert einen Scheck 
über 4000 Euro übergab. Er hob bei der Übergabe hervor, 
dass das Deutsche Kinderhilfswerk das Kunstlicht- Projekt in 

Waldbronn unterstütze mit dem Ziel, Kinder an das Thema 
Kultur heranzuführen, unter anderem mit der gemeinsamen 
Umsetzung eines kreativen Lichtkonzepts im Kurpark.
Angedacht war das Projekt als ein einmaliges Ereignis, so 
Anja Lehnertz im Gespräch. Die gute Resonanz mache zwar 
Lust auf eine Wiederholung, aber das sei auch eine Frage 
der Finanzierung. „Mal sehen, was kommt,“ blickte Lehnertz 
durchaus positiv in die Zukunft.

Mit 4.000 Euro förderte der Kinderschutzbund Deutschland 
das Projekt „Kunstlicht“. Die Spende übergab (v.li.) Regi-
onalbetreuer Ralf Göttert an Anja Lehnertz und Dana van 
Rijssen, rechts Bürgermeister Franz Masino.

Mit ihren großen, beleuchteten Augen 
blickte „Marga, das Glühwürmchen“ die 
Besucher im Kurpark geradezu neugie-
rig an.
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Das Technische Amt informiert
Umgestaltung des Knoten K3561  
Stuttgarter Straße / Friedenstraße 2018  
Aufnahme Straßenbauarbeiten

Nachdem der Gemeinderat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 21.05.2014 erst mal über die Möglich-
keiten der Umgestaltung des Knotens unterrichtet 
wurde, wurde die Verwaltung beauftragt, die Pla-
nung in Angriff zu nehmen. Ziel war es von Anfang 
an, die Sicherheit im Kreuzungsbereich für den 
Verkehr zu erhöhen. Es folgten verschiedene Ge-
spräche und Ortsbegehungen mit den Fachbehör-
den, deren Ergebnisse flossen in die Planung ein 
und wurden dem Gemeinderat in der öffentlichen 
Sitzung am 14.09.2016 vorgestellt. Im Haushalt 
2017 wurden Mittel für 
Planungskosten und im Haushalt 2018 wurden Mit-
tel für den Bau eingestellt. 
Da es sich bei der Stuttgarter Straße um eine 
Kreisstraße handelt, beteiligt sich auch der Land-
kreis Karlsruhe an den Baukosten, des Weiteren 
wird die Maßnahme vom Land Baden-Württemberg 
gefördert. 
Nach erfolgter öffentlicher Ausschreibung und Wer-
tung der Angebote, wurde der Auftrag an die Firma 
Grötz GmbH & Co. KG aus Gaggenau vergeben. 
Die Bauarbeiten werden nun am  

Montag, den 10. September 2018
beginnen. 

Der vorläufige Bauzeitenplan sieht vor: 
bis ca. Mitte Dezember 2018: Ausbau des Knotens 
Stuttgarter Straße unter Vollsperrung. 
Der Durchgangsverkehr wird innerörtlich umgelei-
tet. Die Umleitungsstrecken werden ausgeschildert. 
Für einige Straßen müssen Haltverbote angeordnet 
werden, damit die Umleitungsstrecke für Feuerwehr 
und Innerortsbusverkehr passierbar ist. 
Ab diesem Zeitpunkt ist in diesen Bereich, die Zu-
fahrt zu den Anwesen nur eingeschränkt, bzw. gar 
nicht möglich. Die Anwohner werden gebeten ab 
diesem Zeitpunkt, ihre Fahrzeuge außerhalb des 
Baustellenbereiches zu parken, um Beschädigun-
gen zu vermeiden. In einzelnen Bedarfsfällen kann 
die Zufahrt in Abstimmung mit dem Polier vor Ort 
arrangiert werden. 
Ansprechpartner der Bauherrenseite sind Herr 
Dahlhauser vom Technischen Amt, Telefon 07243 / 
609-320 und Herr Dipl.-Ing. Melcher vom Ing.-Büro 
Emch+Berger GmbH, Telefon 0151 / 28227507 wo-
chentags zu den üblichen Dienstzeiten. Alle Be-
teiligten sind bemüht, die zwangsläufig auftreten-
den Belästigungen für die Anwohner so gering wie 
möglich zu halten. 
Gleichwohl lassen sich die Beeinträchtigungen hin-
sichtlich Zugänglichkeit ihrer Grundstücke, sowie 
durch Lärm und Staub bei so einer Baumaßnahme 
nicht ganz vermeiden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Technisches Amt, Gemeinde Waldbronn

Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Mo 25.06. –  Kunst im Rathaus
So 30.09.18 Bilder von Martina Kindler
    Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Mo 27.06.- Kunst aus Reda - 
Fr 31.08.18 Malerei, Schmuck und mehr
    Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn
    Veranstalter: Freundeskreis 
    Reda-Waldbronn, VHS Waldbronn
Fr 31.08.18  Radtouristik für Freizeitsportler
10:00 Uhr  Start: Monmouth Platz
    Veranstalter: Polizeiposten Albtal
Fr 31.08.18  Lieselotte macht Urlaub
15:00 Uhr  Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn
    Veranstalter: Kulturring Waldbronn
Sa 01.09.18  14. Kurparklauf Waldbronn
13:30 Uhr  Veranstaltungsort: Kurpark Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn, 
     Kurverwaltung Waldbronn, Steuerkanzlei 

BBP Bosch, Bertel & Co.
Sa 01.09. –  Markt für Handwerkskunst
So 02.09.18 Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Sa 01.09. –  Kurparkfest
So 02.09.18 Veranstaltungsort: Kurpark Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
So 02.09.18  Verkaufsoffener Sonntag in Reichenbach
13 – 18 Uhr
Mo 03.09.18  Kabarett mit Bernd Kohlhepp
und Di 04.09.2018 jeweils 20 Uhr
    Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Do 06.09.18  Stammtisch: Wirtschaft trifft Politik
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn, 
    Waldbronner Selbständige e.V.

ÄNDERUNGEN Buslinie 115 + 117
Umgestaltung des Knoten K3561  
Stuttgarter Straße / Friedenstraße  

ab 10. September 2018
Linie 115:
Der Bus fährt über Neuer Weg, Friedenstr. zur 
Zwerstr. Die Haltestellen „Kulturtreff“ und „Fried-
hof“ werden nach Fahrplan angefahren. Die Halte-
stelle „Friedenstraße“ in der Stuttgarter Str. kann 
aufgrund der Baustelle nicht angefahren werden.

Linie 117:
Der Bus kann die Haltestelle „Friedenstraße“ in 
der Stuttgarter Str. aufgrund der Baustelle nicht 
anfahren. Vom Gewerbegebiet Ermlisgrund kom-
mend wird er über die Talstr., Bergstr., Gisela-und-
Hans-Ruland-Str., Pforzheimer Str. zur Stuttgarter 
Str. fahren um dort die Haltestelle „Kulturtreff“ an-
zufahren. Er fährt dann über die Kinzigstr., Rhein-
str., Dreisamstr., Gartenstr. (ohne Halt an Albtherme 
und Rathausmarkt) über die Talstr. zur Stuttgarter 
Str. und reiht sich regulär wieder in den Linienver-
lauf ein.

BITTE BEACHTEN SIE DIE AUSHÄNGE AN DEN 
HALTESTELLEN !!!



10 AMTSBLATT
Nummer 35

Donnerstag, 30. August 2018

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
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Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An Wochentagen, 19 Uhr, bis zum Folgetag, 8 Uhr,
Sa./So./Feiertag ganztags bis 8 Uhr des Folgetages
Tel. 116117
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beach-
ten Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem An-
rufbeantworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag   9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister Masino
Montag, 03.09. 10.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag, 06.09.                    16.00 - 18.00 Uhr
(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)         

Ab 30.07.2018 Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8.00 - 12.15 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr

13.15 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 13.00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll                          
ganz Waldbronn Donnerstag, 13. Sept. 2018
1,1-cbm-Container Freitag, 7. Sept. 2018

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 6. Sept. 2018

Schadstoffsammlung 
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach      07.11.2018
Busenbach  08.11.2018
Etzenrot      07.11.2018
Zusatztour Ettlingen Samstag, 29.09.2018

14 - 16 Uhr 
Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot Samstag, 20.10.2018

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle
Di. + Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Sa. 10.00 - 16.00 Uhr
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Stand Verein Speiseangebot

1. Pfadfinderbund Antares Crèpes

2. Lindenbräu

3. Pizzeria Toscana Pizza, Rigatoni, Bruscetta, Kuchen, Eis

4. Kleintierzuchtverein Reichenbach Schwenksteaks, Pommes

5. Musikverein "Harmonie" Etzenrot Langos

7. Kolpingsfamilie Reichenbach Kuchen,  Käsewürfel

10. Freundeskreis St. Gervais Lachsmousse-Canapee, Quiche

14. Gesangverein "Freundschaft" Busenbach
orig. Thüringer, Steak, Kuchen
So.: Schweinebraten mit Knödel

15. Harmonika-Ring Busenbach Merguez, Bratenweck, Crêpes

17. Schützenverein Asiatische Spezialitäten

18. Schwarzwaldverein Waldbronn
Striiwili, Steakweck, Heiße, Currywurst, Kuchen
So.: Jägerbraten mit Spätzle 

19. Acco Musica Reichenbach Pulled Pork Burger, Putensteaks, Zuckermais

20. Partnerschaftskomitee Monmouth Lammsteaks, Bratwürste, Schmalzbrot

21. Gesangverein "Concordia" Reichenbach

Steakweck, Nürnberger, Pommes, Waffeln
Sa.: ab 10:30 Uhr Abgekochtes, 
So.: Maultaschen mit Kartoffelsalat

22 TSV Etzenrot Ochsenbrust mit Meerrettich + Kartoffeln, Flädlesuppe

23. TSV Reichenbach Zwiebelsteak

27. Musikverein "Lyra" Reichenbach
Hähnchen mit Weck, Schaschlik, Heiße, Fischweck, 
Panzarotto (auch vegetarisch)

28. Orient Kebap Pizza Döner, Pommes

29. Flammkuchen-Haas Flammkuchen

31. Musikverein "Edelweiß" Busenbach
Brutzelfleisch mit Tzatziki, Schnitzelweck,
Schnitzel mit Kartoffelsalat, Heiße mit Weck

32. FC Busenbach

"Busenbacher" Bratwürste, Fleischkäseweck, 
Steakweck, Champignons in Rahmsauce
So.: Lachsmaultaschen in Rieslingsauce,Salat

33. Summerbeat Event & Agentur So.: Kuchen, belgische Waffeln

34. Rock' n Roll Club Waldbronn Champignonpfanne vegetarisch

37. DLRG Waldbronn Wurst "Thüringer Art", Wildschweinwurst

Speiseangebot beim Kurparkfest 2018
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MARKT 
für 

 

HANDWERKS-
KUNST  

im 
 

KURHAUS 
 
 

  alles aus Keramik, Metall, Filz,  
  Seide, Holz, Papier, Glas … 
 
 

  Samstag, 1. Sept. von 13-18 Uhr 
  Sonntag, 2. Sept. von 11-18 Uhr 
 
 

  Infos bei:  Edmund Lauinger, Tel. 07243 609180 und 
  e.lauinger@waldbronn.de   
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Im Gemeinderat notiert

Mehrkosten für den Umbau Knotenpunkt 
Stuttgarter Straße beschlossen
der Gemeinderat beschloss einstimmig in einer Sondersitzung 
während der Sommerpause für den Umbau des Knotenpunktes 
Stuttgarter Straße/ecke Friedensstraße außerplanmäßige Mittel 
in Höhe von 327 000 euro bereitzustellen. 
Dass an diesem Knotenpunkt mehr für die Sicherheit für alle 
Verkehrsteilnehmer getan werden muss, darüber herrsch-
te bereits lange Einigkeit. Planung und Ausschreibung wa-
ren bereits abgeschlossen, ebenso waren 450 000 Euro 
im Nachtragshaushalt 2018 für den Knotenpunkt Stuttgarter 
Straße und 230 000 für den Ausbau der Kreuzung Almen-, 
Badener-, Friedens-, Zwerstraße eingestellt. 
Jetzt wurden wegen erhöhter Baukosten und reduzierter 
Zuschüsse erneut 327 000 Mehrkosten fällig, die der Ge-
meinderat einstimmig absegnete. Bei den Räten und bei 
der Verwaltung rief allerding die Haltung von Landkreis und 
Regierungspräsidium bei der Mitfinanzierung des Projekts 
Unverständnis hervor. Ursprünglich war der Landkreis, da es 
sich um eine Landesstraße handelt, Bauherr. Jetzt allerdings 
ist die Gemeinde Bauherr, die dadurch zwar Zuschüsse an-
fordern konnte, die allerdings geringer als gehofft ausfielen. 
Zusätzlich fordert das Regierungspräsidium ein Sicherheits-
audit. Dies alles treibt die Kosten in die Höhe. 
Mit den Baumaßnahmen soll Mitte Dezember begonnen wer-
den, der Verkehr soll innerörtlich umgeleitet werden. Da ab 
Frühjahr mit einem erhöhten Verkehrsaufkommen durch die 
Sanierung der Karlsbader Ochenstraße gerechnet wird, soll 
der Umbau des Knotenpunktes bis dahin fertig sein. 

Mit dem Umbau der Stuttgarter Straße/Ecke Friedenstraße 
soll Mitte September begonnen werden. 

(Bild: Gemeindearchiv)

Induktive Höranlage im Bürgersaal  
des Rathauses
Bereits vor der Sommerpau-
se des Gemeinderates ist im 
Bürgersaal des Rathauses 
eine Induktive Höranlage ins-
talliert worden.
Induktive Höranlagen über-
tragen den Ton des Spre-
chers direkt in die sogenann-
te T-Spule des Hörgerätes. 
Nebengeräusche und Raum-
akustik sind dadurch ausge-
blendet. Deshalb kann man 
mit dieser Technik weitge-
hend silbenrein und klar ver-
stehen. Die Benutzung der 
Höranlage ist sehr einfach. 
Nahezu jedes moderne Hör-
gerät hat eine T-Spule. 

Vor Beginn der Veranstaltung sollte der Benutzer sein Hörge-
rät auf „T“ (Telefonspule ohne Hörgerätemikrofon) oder „MT“ 
(Telefonspule und Hörgerätemikrofon) stellen, ein kleines 
Empfangsgerät mit der mobilen Induktionsschleife umhän-
gen, Lautstärke regeln und sehr gut hören. Entsprechende 
Empfangsgeräte stehen in ausreichender Zahl zur Verfügung 
und werden auf Anforderung direkt vor der Sitzung ausge-
händigt.
Durch diese Maßnahme wird auch hörbehinderten Bürgerin-
nen und Bürgern ein barrierefreier Zugang zu Sitzungen und 
Veranstaltungen im Bürgersaal ermöglicht.

Amtlicher Teil

DANKE - Feuerwehr
Ich möchte mich hier mal ganz herzlich 
bei unseren Feuerwehrfrauen und Feu-
erwehrmännern der Waldbronner Wehr 
bedanken. Drei schwere Unfälle inner-
halb kurzer Zeit mit Schwerstverletzten 
und Toten sind eine Herausforderung, 
die physisch, aber vor allem psychisch 
viel Kraft und innere Stärke erfordern. 
Das war schon großartig, was ihr in den 
letzten Wochen geleistet habt. Danke!

Franz Masino
Bürgermeister

Das Hauptamt informiert:

Neue Websites zum Thema  
Integration und Flüchtlingsarbeit
Auf unserer Waldbronner Homepage sind neue 
informative Websites zum Thema Integration 
und geflüchtete Menschen entstanden. Hier fin-
den Sie unter anderem Informationen und Aus-
künfte darüber, welche Aufgaben der Integrati-
onsbeauftragte der Gemeinde wahrnimmt oder 
wie ein Mitbürger Hilfe bei Obdachlosigkeit 
bekommen kann. Ein ausführlicher Leitfaden 
zum Herunterladen bietet Hilfestellung zur Be-
gleitung bei der Integration von Asylbewerbern 
und Flüchtlingen in der Gemeinde Waldbronn.
Die neuen Seiten sind in verschiedene Ab-
schnitte zu den Themen Integrationsbeauftrag-
ter, Integrationsmanager, Wohnungslosigkeit, 
Netzwerke, Aktuelle Berichte, Fluchtgedanken, 
Leitfaden und Links unterteilt. 
Viele wichtige Informationen können hier nicht 
nur betroffene Menschen, sondern auch inter-
essierte Bürger nachlesen.
www.waldbronn.de/de/Rathaus/Integration
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Herausgabe eines Adressbuches
Es wird darauf hingewiesen, dass das Bürger-
meisteramt Waldbronn der KGM-Verlag GmbH in 
Karlsruhe zum Zwecke der Herausgabe eines Ad-
ressbuches aufgrund des Melderegisters Vor- und 
Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften aller 
volljährigen Einwohner übermittelt (§ 50 Bundes-
meldegesetz).

Widerspruchsrecht
Nach § 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz hat die be-
troffene Person das Recht, der Übermittlung ihrer 
Daten zu widersprechen.
Für die Ausübung dieses Widerspruchsrechts wird 
eine Frist von einem Monat bestimmt.
Die Frist endet am 24.09.2018.
Wer von diesem Widerspruchsrecht Gebrauch ma-
chen will, wird gebeten, dies dem Einwohnermel-
deamt Waldbronn schriftlich vor Fristablauf mitzu-
teilen. Die Einwände, die nach der genannten Frist 
erhoben werden, können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Das Bürgerbüro ist zu erreichen unter:
Telefon:  07243/609 – 111,
E-Mail:   buergerbuero@waldbronn.de

Polizeiverordnung der Gemeinde Waldbronn
über das Verbot, alkoholische Getränke auf das Veranstal-
tungsgelände des Kurparkfestes in Waldbronn an den Ta-
gen 01.09.2018 bis 03.09.2018 mitzunehmen.
Gemäß § 10 i. V. m. §§ 1 Absatz 1 und 18 Absatz 1 des 
Polizeigesetzes Baden- Württemberg erlässt die Gemeinde 
Waldbronn als Ortspolizeibehörde folgende Polizeiverord-
nung:

§1
Zeitlicher und räumlicher Geltungsbereich:

1.  Anlässlich der Veranstaltung des Kurparkfestes Wald-
bronn im Kurpark, wird für die Dauer vom 01.09.2018, 
13:00 Uhr bis zum 03.09.2018, 01:00 Uhr, untersagt, 
alkoholische Getränke auf das unter Ziffer 2 näher be-
schriebene Veranstaltungsgelände mitzunehmen.

2.  Als Veranstaltungsgelände gilt der öffentlich zugängliche 
Bereich des Kurparks, der nördlich durch die Pforzheimer 
Straße bis zum Brunnenplatz, östlich durch die Pforzhei-
mer Straße bis zur Einmündung Etzenroter Straße und 
entlang der Etzenroter Straße bis zur AVG-Brücke, süd-
lich durch die AVG-Bahnlinie in Richtung Bahnhof Busen-
bach bis zum Bahnübergang im Bereich der Hetzelwie-
sen und westlich durch den Verbindungsweg zwischen 
der Kurparkbrücke und dem Bahnübergang Hetzelwiesen, 
eingegrenzt wird. (siehe hierzu auch Lageplan).

Die genannten Straßen, Wege und Gleise zählen noch zum 
Geltungsbereich der Verordnung.

§2
Ordnungswidrigkeiten

Verstöße gegen dieses Verbot können gemäß § 18 Absatz 
1 und 2 des Polizeigesetzes Baden-Württemberg mit einer 
Geldbuße bis zu 500,- € geahndet werden.

§3
Gültigkeit

Diese Polizeiverordnung tritt am 01.09.2018 in Kraft. Sie 
verliert ihre Gültigkeit am 03.09.2018.
Waldbronn, den 30.08.2018
Franz Masino Bürgermeister

Nachbarschaftsverband Karlsruhe NVK
Zweite Öffentlichkeitsbeteiligung zum Sachlichen Teil
- Flächennutzungsplan 
Windenergie des Nachbarschaftsverbandes Karlsruhe 
nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Verbandsversammlung des Nachbarschaftsverbandes 
Karlsruhe hat in ihrer Sitzung am 11. Juni 2018 die erneu-
te Durchführung der öffentlichen Auslegung des Sachlichen 
Teil-Flächennutzungsplanes Windenergie beschlossen.
Die zweite Offenlage des Entwurfs des Sachlichen Teil-Flä-
chennutzungsplanes Windenergie wird mit Umweltbericht, 
und den unten näher erläuterten Gutachten und Stellungnah-
men gemäß § 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der Zeit vom 17. 
September 2018 bis einschließlich 26. Oktober 2018 durch-
geführt und kann während der Dienststunden, 8:30 bis 15:30 
Uhr, bei der Planungsstelle des Nachbarschaftsverbandes 
Karlsruhe, Lammstraße 7, 76133 Karlsruhe, Zimmer D 117 
(Offenlageraum) eingesehen und bei Bedarf erörtert werden. 
Darüber hinaus werden die Planunterlagen auch bei den 
Verwaltungsstellen der Kommunen des Nachbarschaftsver-
bandes Karlsruhe ausgelegt: Eggenstein-Leopoldshafen, Ett-
lingen, Karlsbad, Linkenheim-Hochstetten, Marxzell, Pfinztal, 
Rheinstetten, Stutensee, Waldbronn, Weingarten. 
Inhalt des Umweltberichtes ist die Beschreibung und Bewer-
tung des derzeitigen Umweltzustandes und dessen voraus-
sichtlicher Entwicklung bei Nichtdurchführung des Teil-FNP 
Windenergie sowie die Darstellung der relevanten Umwelt-
ziele: Gesundheit des Menschen; Kultur- und Sachgüter; 
Landschaft; Pflanzen, Tiere und biologische Vielfalt; Boden; 
Wasser; Klima und Luft sowie die Wechselwirkung zwischen 
den genannten Schutzgütern. Weitere Inhalte des Umwelt-
berichtes sind die Beschreibung und Bewertung der erhebli-
chen Umweltauswirkungen und Wechselwirkungen, die FFH-
Verträglichkeit, der besondere Artenschutz sowie geplante 
Überwachungsmaßnahmen.
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Zum Schutzgut Gesundheit des Menschen liegen Ermitt-
lungen und Beurteilungen der Geräuschimmissionen, Schal-
limmissionsprognosen, für potenzielle Standorte bei Karls-
ruhe-Knielingen; Karlsruhe-Grünwettersbach, Ettlingen und 
Waldbronn sowie eine Schattenwurfprognose für potenziel-
le Windenergieflächen, Vorschlagsfläche C bei Karlsruhe - 
Grünwettersbach und Ettlingen sowie Stellungnahmen betei-
ligter Gebietskörperschaften und Träger öffentlicher Belange 
zu Vorsorgeabständen und Naherholungsfunktionen vor. Das 
Schutzgut Kultur- und Sachgüter wird in einer Stellungnah-
me des Landesamts für Denkmalpflege und Stellungnahmen 
beteiligter Gebietskörperschaften zu Kulturgüterschutz in Be-
zug auf Windenergieanlagen dargestellt. Diese thematisieren 
auch teilweise das Schutzgut Landschaft zu Beeinträchti-
gung des Orts- und Landschaftsbildes durch Windenergie-
nutzung. Hierzu liegen auch Foto-Visualisierungen vor. In-
formationen zum Schutzgut Pflanzen, Tiere und biologische 
Vielfalt sind in Form von Grundlagen für die Prüfung einer 
artenschutzrechtlichen Ausnahmelage für den Rotmilan in 
der Fläche D9-Kreuzelberg, Ettlingen; des Artenschutzrecht-
lichen Fachbeitrags Vögel, der Vogelschutzgebiets-Verträg-
lichkeitsvorprüfung, sowie des Fachgutachterlichen Fach-
beitrags Fledermäuse verfügbar. Angaben zum Schutzgut 
Boden sind in einer Stellungnahme des Landesamtes für 
Geologie, Rohstoffe und Bergbau enthalten, die auch das 
Schutzgut Wasser thematisiert. Zu diesem Schutzgut liegen 
Stellungnahmen der Stadtwerke, sowie des Zweckverbands 
Wasserversorgung Albgau und des Landratsamtes Karlsruhe 
Gesundheitsamt vor, letztere enthält darüber hinaus Informa-
tionen zum Schutzgut Luft/Klima, das auch in einer Stel-
lungnahme der Stadt Karlsruhe thematisiert wird.
Überdies sind Schutzgutübergreifend Stellungnahmen be-
teiligter Kommunen sowie Stellungnahmen des Regierungs-
präsidiums Karlsruhe Abt. 5-Umwelt, des Regionalverbandes 
Mittlerer Oberrhein, des Landratsamtes Karlsruhe, sowie der 
anerkannten Naturschutzverbände vorliegend.
Seitens der Öffentlichkeit gingen verschiedene Stellungnah-
men zu den Schutzgütern Gesundheit des Menschen; Kultur- 
und Sachgüter; Landschaft; Pflanzen, Tiere und biologische 
Vielfalt; Boden sowie Wasser ein, die Wohn- und Wohnum-
feldfunktionen, Erholungs- und Freizeitfunktionen vornehmlich 
Lärm und die vorhandenen räumlichen und naturräumlichen 
Gegebenheiten betreffen. Insbesondere liegen umfangreiche 
Stellungnahmen zu den Flächen im Bereich der Konzentra-
tionszonen Kohlplatte, Edelberg und Kreuzelberg in Ettlingen 
und Karlsruhe vor.
Stellungnahmen zur beabsichtigten Neuaufstellung des 
Sachlichen Teil-Flächennutzungsplanes Windenergie können 
während der Auslegungsfrist mündlich oder schriftlich bei 
der Planungsstelle des NVK (Nachbarschaftsverband Karls-
ruhe, Lammstraße 7, 76133 Karlsruhe) vorgebracht werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über die Neuaufstellung des Sachli-
chen Teil-Flächennutzungsplanes Windenergie unberücksich-
tigt bleiben. Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass eine 
Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsge-
setzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie 
im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Ergänzend ist der Entwurf des Teil-Flächennutzungsplanes 
Windenergie mit den oben genannten Unterlagen auch im 
Internet einsehbar unter: 
www.nachbarschaftsverband-karlsruhe.de/b3/windkraft.de

Dr. Frank Mentrup
Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe 
und stellvertretender Vorsitzender des NVK

Albtal.Abenteuer.Track

Vandalismus und Sachbeschädigung ärgern 
Albtal.Abenteuerer & Wanderer
Ettlingen/Albtal. Bereits im Mai 2018 hat die Tourismus-
gemeinschaft Albtal Plus e. V. über die illegale Entfernung 
der Markierungen des Albtal.Abenteuer.Track berichtet. Trotz 
detaillierter Informationen vor Ort, in der Presse sowie in 
den sozialen Medien hat das mutwillige Zerstören noch kein 
Ende genommen. Die Tourismusgemeinschaft möchte noch 
einmal dazu aufrufen, besonders auf den Wegen um den 
Falkensteinfelsen in Bad Herrenalb die Augen offenzuhalten.
Die Strecke ist im Rahmen eines Naturparkförderprojektes 
detailliert geplant und genehmigt worden. Alle Markierungen 
sind legal angebracht. Das Entfernen hingegen ist illegal und 
stellt eine Sachbeschädigung dar, die zur Anzeige gebracht 
wurde. Als Konsequenz drohen Schadenersatzforderungen 
für die aufwendigen Neumarkierungen.
Hinweise bitte an die ermittelnde Polizeidienststelle 
in Bad Herrenalb unter 07083 2426 oder per E-Mail 
bad.herrenalb.pw@polizei.bwl.de oder an die 
Tourismusgemeinschaft Albtal Plus e. V. unter 
Tel. 07243 3549790, via E-Mail an info@albtalplus.de. 

Feuerwaldis Ferien-Fotowettbewerb
Motto „Meine Sommerferien“

                           
     

Zwei Tagespässe  
für den Erlebnispark 

Tripsdrill
sowie je eine Freikarte 
für das Waldbronner 

Freibad
für jedes abgedruckte 
Bild zu gewinnen.

Auf geht‘s, schickt 
euer Foto an die 

Kinderseite!

Das Gewerbeamt informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer un-
selbstständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewer-
beamt der Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das 
gleiche gilt, wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, 
Erbfolge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder 
Austritts geschäftsführender Gesellschafter bei Personenge-
sellschaften (OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstä-
tigkeit (z.B. Umwandlung eines Großhandels in einen Ein-
zelhandel), eine Ausdehnung der Tätigkeit auf Waren oder 
Leistungen, die bei Betrieben der angemeldeten Art nicht 
geschäftsüblich sind (z.B. Erweiterung eines Großhandels um 
einen Einzelhandel), ist erneut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewer-
beausübung.
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Das Bürgerbüro informiert:

Ausweisverlust
Ist der neue Ausweis weg, verloren oder gestohlen worden, 
gilt nach Hinweisen des Bundesministeriums des Innern: 
„Melden Sie den Verlust bitte zu Ihrem eigenen Schutz 
unverzüglich bei einer Personalausweisbehörde“ und lassen 
Sie die Online-Ausweisfunktion: „unverzüglich sperren.“ Die 
Sperrung stelle sicher, dass jeder Missbrauchsversuch sofort 
erkannt wird. Wichtig dabei sei, dass ohne Pin niemand die 
Daten auslesen könne.
Am einfachsten sei das Sperren über die telefonische 
Sperrhotline. Diese ist an sieben Tagen die Woche rund 
um die Uhr unter der Rufnummer 116 116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049) 116 116 oder unter (0049) 3040504050. 
Für den Anruf ist das Sperrkennwort bereitzuhalten, das im 
Pin-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt 
persönlich oder telefonisch in der zuständigen Personalaus-
weisbehörde im Bürgerbüro veranlasst werden. Findet sich 
der Ausweis wieder, kann die Sperrung wieder aufgehoben 
werden.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.personalausweisportal.de

Abfallinformationen

Wertstoffhof bei der Fa. Suez Süd
in Karlsbad-Ittersbach (Industriegebiet)
Die Einrichtung hat am Samstag, 15.09.2018,
wegen Betriebsausflug geschlossen.

Fluchtgedanke

Sprache, liebe Bürgerinnen und Bürger, zeichnet den Men-
schen aus und ist sein wichtigstes Instrument sozialer Inter-
aktion. Neben Gestik und Mimik nehmen Menschen mittels 
Sprache Kontakt zueinander auf, teilen sich mit, warnen ein-
ander in Gefahr, trösten, loben oder kritisieren sich. Sprache 
hat für uns Menschen eine hohe soziale Bedeutung. Sprache 
ist aber auch wichtig für die selbstbestimmte Steuerung von 
Nähe und Distanz und somit auch für das Gefühl der per-
sönlichen Sicherheit. Immer dann, wenn wir uns als Urlauber 
in fremden Ländern aufhalten, können wir zudem die Erfah-
rung der Begrenzung, ja, der Behinderung machen, wenn wir 
die Landessprache weder verstehen noch sprechen. Diese 
Barriere verstärkt sich umso mehr, wenn für uns auch das 
Schriftbild „nichtssagend“ ist. 
Sprache ist somit für die hier lebenden Migranten der zent-
rale Schlüssel zur Integration in unsere Gesellschaft – sozial 
wie auch wirtschaftlich. Damit dies gut gelingt, müssen z.B. 
anerkannte Flüchtlinge verpflichtend an Sprachkursen teil-
nehmen und das Lernergebnis mit Prüfung dokumentieren.
Dort, wo Sprache noch eine wahrnehmbare Barriere dar-
stellt, hilft der Sprachmittlerdienst über die Barriere hinweg.
Sprachmittlerdienst? Ja, das ist ein Angebot getragen vom 
Landratsamt Karlsruhe und dem Caritasverband Ettlingen 
e.V.. Der Sprachmittlerdienst unterstützt Menschen mit feh-
lenden oder geringen Deutschkenntnissen bei Behördengän-
gen und Beratungsgesprächen. Dadurch wird nicht nur die 
Arbeit von Behörden und sozialen Institutionen erleichtert, 
sondern auch die Teilhabe der Migranten aktiv unterstützt.
Dieser Sprachmittlerdienst sucht nun Menschen, die mit-
machen. Voraussetzung dafür ist, dass sie neben der deut-
schen Sprache eine weitere Sprache fließend sprechen. Nä-
here Infos entnehmen Sie bitte der nachfolgenden Anzeige.
Es grüßt Sie herzlich
Thomas Christl 
Integrationsbeauftragter

P.S. Übrigens finden Sie nun auch Informationen zur Beglei-
tung von geflüchteten Menschen und dem Thema Integration 
unter der neuen Webseite der Gemeinde Waldbronn:
https://www.waldbronn.de/de/Rathaus/Integration-und-F

QUALIFIZIERUNGSWORKSHOP 
FÜR SPRACHMITTLER  

28. & 29. September 2018 in Karlsruhe 
Teilnahme kostenlos 

Sprachmittlerdienst im Landkreis Karlsruhe 
 

Der  Sprachmittlerdienst  im  Landkreis 
Karlsruhe  bietet  Migranten  und 
Fachkräften  die  Möglichkeit  bei 
behördlichen  Terminen  oder 
Beratungsgesprächen  in  Schulen, 
Kindergärten,  etc.  in  der  eigenen 
Muttersprache  zu  kommunizieren. 
Derzeit  engagieren  sich  mehr  als  30 
Ehrenamtliche  als  Sprachmittler  bei 
Einsätzen in den circa 50 Institutionen 
im Landkreis Karlsruhe. 
Möchten  auch  Sie  Ihre 
Sprachkenntnisse nutzen,  um bei der Teilhabe und Kommunikation 
in  Deutschland  zu  unterstützen?  Dann  freuen  wir  uns  über  Ihr 
Interesse und Engagement. Alle angehenden Sprachmittler erhalten 
einen kostenlosen zweitägigen Qualifizierungsworkshop und werden 
von  uns  begleitet.  Der  nächste  Qualifizierungsworkshop  findet  am 
28./29. September in Karlsruhe statt. 
Wir  suchen  aktuell  dringend  Sprachmittler  für  Albanisch, 
Italienisch, Rumänisch, Russisch, Serbisch, Ungarisch und viele 
weitere Sprachen. 
Weitere Infos und Anmeldung über unsere Ansprechstelle: 

Landkreis Süd  
Caritasverband Ettlingen e.V.  

Natalie Steiner 
Arbeit mit Geflüchteten  

Lorenz­Werthmann­Str. 2, 76275 Ettlingen 
Tel.: 07243/515 131, Mobil: 0176/12515106  

spramilaka@caritas­ettlingen.de 

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Ein „Ja“ mit zwei Fäusten in der Tasche zum Umbau des 
Knotenpunkts Stuttgarter Straße / Friedensstraße
In einer Ferien-Sondersitzung gab der Gemeinderat Anfang 
August überplanmäßige Mittel frei, damit die Umbau- und 
Erweiterungsarbeiten am Verkehrsknotenpunkt Stuttgar-
ter Straße / Friedensstraße / Almenweg endlich begonnen 
werden können. Für diese Maßnahme zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit, deren Planung bereits seit 2014 auf dem 
Tisch liegt, besteht schon lange Handlungsbedarf. Jetzt 
herrscht allerdings Zeitdruck, denn im Frühjahr 2019, wenn 
auf Waldbronn wegen Sanierung der L 623 (Ochsenstraße) 
erhebliche zusätzliche Verkehrsbelastungen zukommen, muss 
dieser Knotenpunkt umgebaut sein. 
Schon frühzeitig hatte der Gemeinderat den Grundsatzbe-
schluss mit der verkehrstechnischen Lösung gefasst und die 
finanziellen Weichen gestellt. 450 T € sind im Nachtrags-
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haushalt 2018 eingestellt für den Knoten Stuttgarter Straße. 
Weitere 230 T € waren vorgesehen für den Ausbau der 
Kreuzung Almenweg / Badener- / Friedens- / Zwerstraße. 
Aktuell werden wegen erhöhter Baukosten und reduzierter 
Zuschüsse für das gesamte Projekt weitere 327 T € erfor-
derlich. Diese Mehrkosten segnete der Gemeinderat jetzt 
ab. „Mit zwei Fäusten in der Tasche“ gab der stv. Frakti-
onsvorsitzende Bgm.-Stellvertreter Joachim Lauterbach das 
„Ja“ der CDU-Fraktion. Was uns missfällt und verärgert, ist 
die Kostenexplosion, der Zeitverzug und die Haltung von 
Landkreis und Regierungspräsidium bei der Mitfinanzierung 
des Projekts. Da es sich um eine Landesstraße handelt, war 
ursprünglich damit gerechnet worden, dass der Landkreis 
baut und ca. 2/3 der Kosten trägt. Der Grundsatzbeschluss 
2014 basierte auf Gesamtkosten von 180 T € plus Planung. 
Dann wurde einiges anders. Inzwischen ist die Gemeinde 
Bauherr und die erwarteten Zuweisungen und Zuschüsse 
relativieren sich auf nur 200 T €. Außerdem fordert das 
Regierungspräsidium ein Sicherheitsaudit, dessen Kosten 
von rund 50 T € die Gemeinde zusätzlich belasten. Aber es 
ist erforderlich, um überhaupt an die Zuschüsse zu kom-
men. Und der Umbau ist nötig und muss schnell gelöst 
werden. Darin waren sich GR und Verwaltung einig. Nach 
Ausschreibung beider Maßnahmen (Knotenpunkt und angren-
zende Straßen) liegt das Submissionsergebnis um 163 T € 
über dem geplanten Ansatz. Mit den Umbaumaßnahmen 
soll Mitte September 2018 begonnen werden; der Verkehr 
wird innerörtlich großräumig umgeleitet, berichtete die Ver-
waltung. Nach Umbau bringt eine verbesserte Verkehrs- und 
Radwegeführung mehr Sicherheit. In der untergeordneten 
Friedensstraße entsteht eine Mittelinsel als Querungshilfe. 
Erforderliche Arbeiten an der Wasserversorgung werden 
beim Straßenumbau mit berücksichtigt. Es bleibt zu hoffen, 
dass die Straßensanierung bis zum Frühjahr fertig ist, da-
mit kein Engpass entsteht, wenn wegen der anstehenden 
Umleitung der Ochsenstraße durch Waldbronn noch mehr 
Verkehr fließt. Um das große Verkehrschaos im kommenden 
Jahr zu vermeiden, erwarten wir von der Straßenverkehrs-
behörde Lösungen zu weiteren Themen: alternative Um-
leitungsstrecken, Ortsdurchfahrten, LKW-Durchfahrtsverbot, 
Verkehrsüberwachung, Konzept für den ruhenden Verkehr in 
Waldbronn. Unsere Anträge und Anfragen zu diesen Fragen 
liegen vor und warten auf Behandlung. 
CDU-Gemeinderatsfraktion Waldbronn, 
Hildegard Schottmüller, 2. stv. Vorsitzende

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  AOK und Landkreis Karlsruhe setzen Zusammenarbeit in 
der Suchtprävention fort. Geschäftsführer Harald Röcker 
überreicht Scheck.

-  Deutsch-Israelischer Freundeskreis: Mittwoch, 12.09.2018, 
19.00 Uhr, Foyer des Landratsamtes Karlsruhe. Unser 
Referent, Herr Dr. phil. Peter Waldmann, spricht zu 
dem Thema: „Bob Dylan und die jüdischen Wurzeln 
der Popkultur“.

-  Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen und Berufliche Schu-
len Bretten beteiligen sich an Modellversuch. Berufsein-
stieg für Jugendliche erleichtern.

-  Gläserne Produktion bei der Winzergenossenschaft 
Kürnbach 09.09.

-  ‚Rat zur Saat‘. Informationsabend für Landwirte am 5. 
September.

Umfrage "Digitaler Landkreis Karlsruhe"  
startet am 10. September
Digitalisierung aktiv mitgestalten  
Kreis Karlsruhe. Wo sehen die Kreiseinwohnerinnen und 
Kreiseinwohner bei der Digitalisierung den größten Bedarf? 
Das herauszufinden ist das Ziel einer Onlineumfrage, die 
das bundesweit agierende öffentliche Unternehmen „Partner-
schaft Deutschland“ im Auftrag des Landkreises Karlsruhe 
in der Zeit vom 10. bis 30. September durchführt. Auf der 
Startseite der Landratsamtshomepage www.landkreis-karls-
ruhe.de wird während dieser Zeit ein Zugangslink zu einem 
Fragebogen bereitgestellt. 
Aktiv einbringen können sich alle Interessenten, die die-
sen Prozess im Landkreis Karlsruhe mitgestalten möchten. 
Bestandteil des Fragebogens sind fünf Kernbereiche: Ver-
waltung, Digitale Infrastruktur, Öffentlicher Personennahver-
kehr, Medizin und Pflege sowie Bildung. Zu Beginn der 
Befragung können die interessierenden Themenfelder ausge-
wählt werden. Um den Fragebogen zu beantworten, muss 
man sich – je nach Anzahl der Interessensgebiete – rund 
10 Minuten Zeit nehmen. Die Umfragen sind anonym. In 
separaten Umfragen werden darüber hinaus Unternehmen, 
Handwerksbetriebe, freiberuflich Tätige sowie Schulleiterin-
nen und Schulleiter ebenso wie Oberbürgermeister/-innen 
und Bürgermeister/-innen der kreisangehörigen Städte und 
Gemeinden direkt befragt. Ziel ist es, durch die Befragung 
ein umfassendes Bild bezüglich der Chancen und Risiken 
des „Digitalen Landkreises Karlsruhe“ zu bieten, auf dessen 
Grundlage der Landkreis Karlsruhe seine Digitalisierungsstra-
tegie zukunftsfähig weiterentwickeln wird. 
Für Auskünfte stehen Mitarbeiter des Landratsamtes unter 
Tel. 0721 936-55610 oder 0721 936-56250 zur Verfügung.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn
Abteilung Busenbach
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Wir gratulieren zum Geburtstag

01.09. Fil Mustafa 75 Jahre
02.09. Beuter Klaus 75 Jahre
03.09. Dietsch Hartwig 75 Jahre
04.09. Tränka Barbara 70 Jahre
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Unser neues Programm für das 2. Semester 2018 liegt an 
folgenden Stellen zur Abholung bereit: 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei 
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad.
Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter unse-
rer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per Email (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch - wie bisher - telefonisch, 
per Fax oder schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 
76337 Waldbronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, 
Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdemdonnerstags von 14.00 - 18.00 Uhr.

Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00, 
Kto-Nr. 201928, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 
Ab September bieten wir wieder Sprachkurse in den Spra-
chen Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch, 
Spanisch, Italienisch, Russisch, sowie Chinesisch an. Bitte 
informieren Sie sich bei uns, wir beraten Sie gerne!

Folgende Kurse beginnen direkt nach den Ferien und es 
sind noch Plätze frei.
K 32 - Grundlagen Digitalfotografie / Volker Moser
Samstag, ab 15.09.2018, 09.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 52,00, 
Albert-Schweitzer-Schule
K 57 - HATHA-YOGA / Sonja Lauinger
Donnerstag, ab 13.09.18, 18.15-19.45 Uhr, 10-mal, € 72,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 58 - HATHA-YOGA / Sonja Lauinger
Donnerstag, ab 13.09.18, 20.00-21.30 Uhr, 10-mal, € 72,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 68 - Tai Chi Chuan für Anfänger / Bernd Weißer
Dienstag, ab 11.09.2018, 19.15-20.15 Uhr, 11-mal, € 57,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 69 - Tai Chi Chuan – Fortgeschrittene / Bernd Weißer
Dienstag, ab 11.09.2018, 20.30-21.30 Uhr, 11-mal, € 57,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 70 - Autogenes Training / Sibylle Bodemer
Dienstag, ab 11.09.2018, 20.30-21.30 Uhr, 12-mal, € 62,50, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 85 - Zumba-Fitness® / Elvira Schneider
Samstag, ab 15.09.2018, 09.00-10.00 Uhr, 10-mal, € 47,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 93 – Pilates / Sibylle Bodemer
Dienstag, ab 11.09.2018, 18.30-19.30 Uhr, 12-mal, € 56,50, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 94 – Pilates / Sibylle Bodemer
Dienstag, ab 11.09.2018, 19.30-20.30 Uhr, 12-mal, € 56,50, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

K 96 - Fitness- und Rückentraining / Nicole Schaffhauser
Montag, ab 10.09.2018, 11.00-12.00 Uhr, 13-mal, € 61,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 149 - Zumba Kids® für Kinder ab 8 Jahren / Elvira Schneider
Mittwoch, ab 12.09.2018, 16.00-17.00 Uhr, 12-mal, € 56,50, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

Marktplatz 3, Tel. 07243 63716, buecherei@waldbronn.de

Wir sind für Sie da:
Fr. und jeden 1. u. 3. Sa., 9 - 12 Uhr,
Di. und Do., 14 - 18 Uhr, Fr., 14 - 17 Uhr
________________________________________________________

Samstagsöffnung
Am kommenden Samstag, den 1. September 2018 hat die 
Gemeindebücherei „LeseInsel“ gerne von 9.00 – 12.00 Uhr 
für Sie geöffnet!
Am darauf folgenden Samstag, den 8. September 2018 
(zweiter Samstag im laufenden Monat) hat die Gemeindebü-
cherei regulär geschlossen!

Ferienregelung 
Die Gemeindebücherei „Leseinsel“ bietet selbstverständlich 
während der gesamten Großen Ferien zu den bekannten 
Öffnungszeiten ihr umfassendes Angebot an!

Förderverein Gemeindebücherei Waldbronn e.V.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Ihr Ansprechpartner für familiäre Kindertagesbetreuung 
(0-14 Jahre) im südlichen Landkreis Karlsruhe:
·  Beratung, Vermittlung und Begleitung individueller Betreu-
ungsplätze 

·  Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 
und - vätern  

Wir freuen uns auf Sie. Interesse? Bitte vereinbaren Sie 
einen Termin. Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für Be-
rufstätige an.
TagesElternVerein Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen, Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn

Schuljahresbeginn 2018/2019
Schulzentrum Karlsbad
Montag, 10. September 2018 
8.30 Uhr zum Schulbeginn zeitgleich Gottesdienste in den 
ev. und kath. Kirchen Langensteinbach
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Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn 
Montag, 10. September 2018
9.35 Uhr – 12.10 Uhr Unterricht Klassen 6 – 10
es findet kein Nachmittagsunterricht statt.
Dienstag bis Donnerstag 7.45 Uhr – 13.00 Uhr
Essen in der Mensa ab Dienstag – Donnerstag auf freiwilliger 
Basis möglich!
Mittwoch, 12. September 2018
8.30 Uhr Einschulungsfeier der 5. Klassen 
in der Schelmenbuschhalle
12.10 Uhr Unterrichtsende 
Freitag 7.45 Uhr – 12.10 Uhr

Gymnasium Karlsbad

Schulbeginn Schuljahr 2018/2019 am Gymnasium Karlsbad
Am Montag, 10.09.2018 finden die Gottesdienste für die 
Schülerinnen und Schüler des Schulzentrums wie folgt statt:        
Ev. Gottesdienst um 8:30 Uhr in der evangelischen Kirche 
in Langensteinbach;
Kath. Gottesdienst um 8:30 Uhr in der katholischen Kirche 
in Langensteinbach.
Montag, 10. September 2018
9.35 Uhr – 13.00 Uhr Unterricht Klassen 6-12
Es findet kein Nachmittagsunterricht statt.
Mittwoch, 12. September 2018
16:00 Uhr Einschulungsfeier der 5. Klassen in der Aula des 
Schulzentrums

Partnerschaften

Herzliche Einladung zum Kurparkfest
Wir freuen uns, wenn wir Sie an unserem Stand neben 
der Hauptbühne begrüßen können. Zu unserem bewähr-
ten Angebot mit hervorragendem Champagner servieren 
wir Ihnen Lachsmousse-Canapés und zu französischem 
Rotwein, Weißwein und Rosé bieten wir wieder Quiche 
Lorraine an. 
Zu diesem Wochenende erwarten wir wieder eine Dele-
gation aus unserer Partnerstadt Saint-Gervais, um ge-
meinsam mit uns zu feiern und viele Freunde wieder zu 
treffen.
A bientôt et bienvenue!

Kurparkfest 2018
Wir laden Sie herzlich ein, unseren Stand, der sich jetzt 
gegenüber der Bühne befindet, zu besuchen.
Probieren Sie unsere einzigartigen Lammsteaks aus der 
Hüfte mit Minz- und Manfreds Knoblauchsoße und ge-
nießen Sie dazu wohlschmeckendes dunkles Guinness 
vom Fass und eine Auswahl der besten Craftbiere der 
Insel.
Auf Genießer und Kenner warten der Fuller’s Cornish Or-
chards Gold Cider und zwei Whisky-Sorten der Pende-
ryn-Distillery.
Gerne informieren wir Sie über unsere walisische Part-
nerstadt Monmouth.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.
„Wo die Seele atmen kann!“

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Sonntag, 2. September, „Der dankbare Samariter“ 
14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Einzelkelch/Wein), 
Prädikant Beutelspacher
Wochenspruch: Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss 
nicht, was er dir Gutes getan hat. (Psalm 103,2)
Sonntag, 9. September, „Irdische Güter“ 
15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfarrer i.R. Karl
17.00 Uhr Ökumenischer Segnungsgottesdienst 
für die Schulanfänger, St. Katharina Busenbach
Gottesdienst im Seniorenhaus am Rathausmarkt, 
Saint-Gervais-Ring 4
Dienstag, 11. September, 16.00 Uhr
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 4. September, 19.30 Uhr 
im Alten Rathaus Etzenrot, „Sagen aus Ettlingen und dem 
Albtal“
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, erster 
Termin nach der Sommerpause Mittwoch, 5. September, 
10.00 Uhr

Hallo liebe Eltern! Wir, die Krabbelkäfer, suchen genau 
euch, wenn euer Kinder unter 3 Jahre alt ist, zum re-
gelmäßigen Austausch, zum Singen, Basteln und Spielen 
und um andere Aktionen gemeinsam zu erleben. Wir tref-
fen uns jeden Mittwoch ab 10.00 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus in der Goethestraße 8. Weitere Infos gibt’s 
bei Simone Lehmann unter Tel. 07243/5143771

Bürozeiten: Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79 
Pfarrer Stober (Vakanzverwaltung), Tel. 0721/68067290 
oder 0170/3059022
Pfarrerin Rauschdorf (Kasualvertretung), Tel. 07237/3292778
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Eröffnung des Herbstprogramms der Kirchengemeinde
Glaubst du noch oder zweifelst du schon?
Zweifelst du noch oder glaubst du schon?
Mit einem Kurzfilm und anschließendem Gespräch nähern 
wir uns an diesem Abend den beiden Schwerpunktthemen 
des Herbst- und Winterprogramms unserer Kirchengemeinde 
und stellen die neue Ausgabe von „Gott und die Welt“ vor. 
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Unsere Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling wird den Abend 
mit uns gestalten. Herzliche Einladung zu Begegnung und 
Gespräch. Eine kleine Bewirtung wird angeboten. Wir freuen 
uns auf Sie!
Termin: Mittwoch, 12. September 2018, 19.30 Uhr
Ort: Kath. Pfarrzentrum Waldbronn-Reichenbach

Bericht von der Exkursion zum Kloster Lorsch  
und nach Weinheim
Auf der Homepage der Kirchengemeinde www.sewk.de kön-
nen Sie einen kleinen Bericht vom Ausflug des Bildungs-
werks nach Lorsch am Donnerstag, den 23. August nach-
lesen, der mit vielen schönen Fotos von Mirjam Bartberger 
illustriert ist.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr., 09-11 Uhr

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: 
Frau Henkenhaf, Frau Kuhnimhof und Frau Nofer-Steigert
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, 
Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Samstag, 01.09.: 
11.30 Reichenbach Trauung 
15.00 Busenbach Hl. Messe - Goldene Hochzeit 
18.30 Busenbach Vorabendmesse 
Sonntag, 02.09.: 
08.45 Reichenbach Hl. Messe 
10.00 Etzenrot Laudes
10.30 Etzenrot Hl. Messe
14.00 Busenbach Taufe 
18.00 Langensteinbach Stunde der Barmherzigkeit
Montag, 03.09.: 
08.45 Busenbach Gebetsstunde 
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Etzenrot Vesper
18.30 Reichenbach Anliegengebet
Dienstag, 04.09.: 
18.30 Busenbach Hl. Messe
Mittwoch, 05.09.: 
10.30 Langensteinbach Hl. Messe im Kurfürstenbad
18.30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. Anbetung
Donnerstag, 06.09.: 
10.00 Reichenbach Stille Anbetung 
18.30 Busenbach Eröffnung der 24-stündigen 
eucharistischen Anbetung
18.30 Langensteinbach Hl. Messe
19.30 Langensteinbach Eucharistische Anbetung
Freitag, 07.09.: 
10.45 Spielberg Wortgottesdienst im Seniorenhaus
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht

18.00 Busenbach Abschluss der Anbetung mit euchar. Segen
18.30 Etzenrot Herz-Jesu-Amt 
Samstag, 08.09.: 
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse
Sonntag, 09.09.: 
08.45 Busenbach Hl. Messe, anschl. Kirchencafé
10.30 Reichenbach Hl. Messe 
10.30 Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum
15.00 Spielberg Schönstattfamilie: Eltern-Kind-Segen
17.00 Busenbach Ökum. Einschulungsgottesdienst 
17.00 Langensteinbach Einschulungsgottesdienst evang. Kirche 
18.00 Etzenrot Wortgottesfeier

Die Welt in 72 Stunden ein bisschen besser machen.
Das ist das Ziel der größten Sozialaktion Deutschlands. Bei 
der fünften 72-Stunden-Aktion des Bundes der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ) werden sich vom 23. bis 26. 
Mai 2019 bundesweit zehntausende junge Menschen ehren-
amtlich für soziale Projekte engagieren, um so dem Glauben 
„Hand und Fuß“ zu geben.

Jetzt Projekte finden!
Sie haben eine Idee im Kopf, zu deren Umsetzung es je-
doch an Zeit und Arbeitskraft fehlt? 
Die Gartenhütte des Kindergartens bräuchte dringend eine 
Renovierung? 
Das Seniorenheim könnte eine Neugestaltung des Innenhofs 
gebrauchen? 
Machen Sie daraus ein 72-Stunden-Projekt!
Ob sozial, ökologisch, interreligiös oder politisch ausgerichtet 
– die Projektgruppen versuchen, alle handwerklichen, orga-
nisatorischen oder kreativen Aufgaben in nur 72 Stunden 
umzusetzen.
Ihre Projektideen werden bis 15.11.2018 mit der ausgefüllten 
Vorlage Aktionsideen gerne entgegengenommen. 
Egal ob Engagement in der Flüchtlingshilfe, Obdachlosenhil-
fe, in Seniorenzentren oder im Kindergarten; wichtig ist es, 
Solidarität mit anderen zu zeigen und mit vollem Einsatz 
dabei zu sein. 
Nicht nur Bauprojekte wie Klettergerüste oder die Gestal-
tung von Grünflächen können nachhaltig erlebbare Aktionen 
sein. Auch Diskussionsrunden, Straßenfeste oder politische 
Aktionen wirken noch nach den drei Tagen für eine positive 
Entwicklung unserer Gesellschaft. 
Für Rückmeldung und Fragen stehe ich gerne zur Verfügung
Thomas Ries

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Wir freuen uns über Ihren Einkauf
von fair gehandelten Waren (größtenteils Bio):
immer samstags und sonntags nach dem Gottesdienst in
•	Busenbach in der Bücherei unter der Sakristei
•	Reichenbach Pfarrzentrum Untergeschoss
•	Langensteinbach Pfarrer-Benz-Haus
•	Etzenrot 1-mal mtl. Pfarrheim
•	Freitagsmarkt am Rathausmarkt Im Sommer alle 14 Tage 
in den geraden Wochen

Ihr Eine-Welt-Kreis Waldbronn-Karlsbad

Bitte vormerken:
Flohmarkt an der Festhalle Waldbronn 
am Samstag, den 15. September 2018 ab 6.00 Uhr
Organisation: Eine-Welt Kreis, 
Näheres im nächsten Amtsblatt

Schönstatt

„Leben braucht Segen" - Segensfeier für werdende Eltern
Die Schönstatt-Müttergruppen unserer Pfarreien laden alle 
Frauen, die ein Kind erwarten, mit ihren Familien zu ei-
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ner Segensfeier ein. Diesen Segen spendet Pfarrer Ret am 
Sonntag, 09. September 2018 um 15.00 Uhr in der kath. 
Kirche in Karlsbad-Spielberg.
Info: E. Rimmelspacher, Tel. 07243-67690

Kirchliche Seniorenarbeit

Altenwerk Reichenbach: Dekanatswallfahrt
Die diesjährige Dekanatswallfahrt findet am Mittwoch, 
19.09.2018 statt und geht nach Rheinmünster-Schwarzach 
in die Wallfahrtskirche St. Peter und Paul. Hierzu sind alle 
Senioren der Seelsorgeeinheit herzlich eingeladen. Wir wer-
den nach dem Gottesdienst eine Kaffeepause machen und 
abends den Tag wieder gemütlich in einer Gaststätte aus-
klingen lassen.
Abfahrt mit dem Bus um 12.15 Uhr 
vor der Musikschule Reichenbach.
Anmeldung dazu bis 14.09.2018 bei Wally Anderer, 
Tel. 61027 oder Elfi Musler, Tel. 67796.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Generalsekretär des internationalen Kolpingwerks, 
Rufino Rodriguez, am 30.08. zu Besuch in Waldbronn
Wir laden alle Mitglieder und Interessierten herzlich ein zum 
Wortgottesdienst am 30.08. um 18:00 Uhr in St. Katharina 
Busenbach und zur anschließenden Begegnung.
Näheres entnehmen Sie bitte den Informationen an anderer 
Stelle in diesem Mitteilungsblatt.

Kolpingsfamilie Reichenbach 
mit Stand beim Kurparkfest
Auch in diesem Jahr sind wir wieder mit einem Stand 
beim Kurparkfest am 1. und 2. September vertreten. 
Wie gewohnt werden wir Kaffee und Kuchen für unsere 
Gäste anbieten. An unserem Getränkestand werden wir 
Sie mit Erdinger Weißbier und alkoholfreien Getränken 
verwöhnen. Traditionsgemäß werden wir auch Flensbur-
ger Pils anbieten. Neu in diesem Jahr ist unsere Bar (hin-
ter dem Zelt), an der wir eine kleine Auswahl an Cock-
tails für Sie bereit halten. Dazu bieten wir Käsewürfel an.
Damit wir ein reichhaltiges Kuchenbuffet anbieten kön-
nen, bitten wir um Ihre Kuchenspende. Wenn Sie bereit 
sind, uns mit einem Kuchen zu unterstützen, bringen Sie 
diesen am besten direkt an unserem Stand im Kurpark 
vorbei. Für den Auf- und Abbau benötigen wir ebenfalls 
helfende Hände (Freitag, 31.8.,17:30 Uhr Pfarrzentrum, 
Samstag 08:00 Uhr Kurpark und Sonntagabend).
Wir laden Sie herzlich ein, uns an unserem Stand im 
Kurpark zu besuchen und unsere Gäste zu sein. Mit 
Ihrem Besuch unterstützen Sie unsere Arbeit und unsere 
Spendenprojekte.
Wir freuen uns auf Sie.
das Leitungsteam

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kirchencafé in Busenbach am Sonntag, 09.09.18
Nach der hl. Messe besteht die Möglichkeit zum gemein-
samen Austausch in der Bücherei unter der Sakristei. Da 
vielleicht viele vor dem Gottesdienst nicht gefrühstückt ha-
ben, bieten wir ein kleines Frühstück an. Neben Kaffee 
und alkoholfreien Getränken, stehen Brezel, Brötchen und 
verschiedene Brotaufstriche bereit. Ebenso können Bücher 
ausgeliehen und fair gehandelte Waren eingekauft werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

24-stündige eucharistische Anbetung in Busenbach
Von Donnerstag, 06.09. bis Freitag, 07.09. wird es in 
St. Katharina Busenbach wieder eine 24-stündige eucha-
ristische Anbetung geben. Sie beginnt am 06.09. nach 
dem Rosenkranz um 18.30 Uhr und endet am 07.09. um 
18.00 Uhr mit dem eucharistischen Segen, der Rosen-
kranz schließt sich daran an. Rechtzeitig werden in allen 
Kirchen wieder die Listen ausliegen, in denen Sie sich für 
eine oder mehrere Anbetungsstunden eintragen können. 
Vielen Dank!

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf
Der nächste Verkauf findet am Sonntag, 2. Sept. 18 nach 
dem Gottesdienst im Pfarrheim statt. Es werden Kaffee und 
andere Waren aus dem fairen Handel angeboten. Bitte un-
terstützen Sie unseren Verkauf.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der neuapostolischen Kirche  
in Langensteinbach

Sonntag, 02.09.2018
09:30 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 06.09.2018
20:00 Uhr Gottesdienst

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Jugendrotkreuz Etzenrot
Das Jugendrotkreuz Etzenrot trifft sich jeden Dienstag um 
18.00 Uhr außer in den Schulferien im Übungsraum des 
Feuerwehrhaus Etzenrot.

Es freut sich auf euer Kommen Laura.
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DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Wintertraining ab 22. September 2018 

Samstag Bahn 1 Bahn 2 Bahn 3

11:00 - 11:45 Uhr Frösche Guppis Krabben

11:45 - 12:30 Uhr Piranhas Belugas Haie

12:30 - 13:00 Uhr Orcas

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn im Hallen-
bad der Bergschule Remchingen-Singen.

Die Rochen trainieren montags von 20 Uhr bis 21 Uhr im 
Lehrschwimmbecken des Albgaubads in Ettlingen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Letztes Gruppentraining vor Saisonende und Abzeichenab-
nahme der Jugendschwimmabzeichen / Seepferdchen  
am Freitag, 07.09.2018. Am Freitag, 31.08. und Montag, 
03.09.2018 findet kein Training statt.

Kurparkfest am 01./02.09.2018
Beim Waldbronner Kurparkfest haben wir unseren festen 
Standplatz am See. Beliebt ist bei den Besuchern unser 
DunkTank. Zur Freude der Zuschauer fällt bei jedem Tref-
fer ein DLRGler ins Wasser.

Für das leibliche Wohl der Gäste haben wir an unserem 
Grillstand Waldbronner Wildsauwürste und Bratwürste 
Thüringer Art im Angebot. Am Getränkestand gibt es ne-
ben alkoholfreien Getränken Brauhausbier vom „Kühlen 
Krug“. Und an unserem beliebten Cocktailstand werden 
verschiedene Cocktails gemixt, mit und ohne Alkohol. 
Die DLRG freut sich über zahlreiche Besucher.

Helfer können sich noch melden bei Ellen Kuhnt unter 
oeka@waldbronn.dlrg.de oder Tel. 67904.

Termine:

14.09.18 BSA (BadeSaisonAbschluss-) Party

12.-14.10.18 Familien-Wanderwochenende im Allgäu

21.10.18 Helferfest

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

www.ogv-busenbach.de

Hocketse Mai bis August
Bei allen Gästen, die durch ihre Anwesenheit zum Gelin-
gen unserer Hocketse beigetragen haben, bedanken wir uns 
ganz herzlich. Wir waren sehr überrascht und sind dankbar, 
dass diese Nachmittage so gut angenommen wurden und 
wir viele Gäste begrüßen durften, die auch kräftig unser 
„Sparschwein“ gefüttert haben.

Unser ganz besonderer Dank geht an die fleißigen Kuchen-
bäckerinnen und an Wilhelm für die beste Buttercremetorte 
der Welt.
DANKE an Klaus, Wilhelm, Jürgen für Eure Hilfe beim Auf- 
und Abbau – an Rosel und Hanne. Ohne euer unermüdli-
ches Engagement wären diese Nachmittage nicht möglich.

Die Spenden werden zu 100% für soziale Zwecke in Busen-
bach weitergegeben.

Mostsaison
Am 8. September eröffnen wir unsere diesjährige Kelter-
saison.
Ansprechpartner Klaus Schäfer 0152 / 53864953

Keltertermine 2018 – Kelter verlängerte Friedhofstraße
08.09. Samstag 08:30 Uhr bis 14.00 Uhr
12.09. Mittwoch 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
15.09. Samstag 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr
19.09. Mittwoch 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
22.09. Samstag 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr
26.09. Mittwoch 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
29.09. Samstag 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr
02.10. Dienstag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
06.10. Samstag 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr
10.10. Mittwoch 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
20.10. Samstag 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr
Pro Lage 2,00 Euro. Keine Mindestmenge.
Abgefüllt wird in mitgebrachten Behältnissen (z.B. Fässer, 
Kanister – keine Flaschen).
Anmeldung nicht erforderlich. Nach der Reihenfolge des 
Eintreffens wird abgearbeitet.

Tagesausflug – Lehrfahrt am 3. Oktober
Wir fahren in das kleine Dörfchen Krautergersheim im Elsaß 
– vor den Toren Straßburgs. Krautergersheim ist die Haupt-
stadt des Krautes. 
Abfahrt: 8.30 Uhr in der Kinderschulstraße (Reisers Hof). 
B 3 Rastatt bis Iffezheim. Über die Staustufe auf die Route 
National.
ca.10.30 Uhr Ankunft in Maistratzheim, Familiengut Hinder-
meyer, Choucroute. 
Besichtigung Hof und Krauthalle mit Arbeitsablauf. Kleiner 
Imbiss und Umtrunk. (div. Brot, Brötchen, Brezel, Käse, 
Speck, div. Wurst, Mineralwasser, Bier, Cremont, Wein).
ca. 13.30 Uhr Weiterfahrt nach Krautergersheim. Bei Familie 
Ades besteht die Möglichkeit zum Einkauf von geschnittenen 
Rüben, Obst und Gemüse. 
ca. 14.30 Uhr Weiterfahrt nach Lautenbach bei Oberkirch
ca. 15.45 Uhr Ankunft Vesperstube „Fiesenmichel“. Gemüt-
liches Beisammensein bei deftiger Hausmannskost in uriger 
Umgebung im schönen Schwarzwald. Verweildauer ca. 3 
Stunden.
ca. 18.30 Uhr – 19.00 Uhr Rückfahrt
ca. 20.00 Uhr Ankunft in Busenbach
Kosten pro Person 27,00 Euro (für Fahrt, kleiner Imbiss, 
Getränke). Der Betrag wird im Bus kassiert. Bordgetränke 
sind vorhanden. 
Anmeldungen ab sofort bei: Klaus Schäfer 0152 53864953 
oder Hanne Toniolo 69447.
Auch Nichtmitglieder sind gerne willkommen.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Apfelsaftpressen TERMINÄNDERUNG !!
Unser diesjähriges Apfelsaftpressen findet bereits am 
Mittwoch, den 12. September 2018 ab 09.00 Uhr, bei 
der Festhalle Waldbronn statt. Es stehen ausschließlich 
3-Liter-Behältnisse zur Verfügung.Anmeldungen: ab sofort 
beim 1. Vorsitzenden, Manfred Hammer, Tel. 67449 (AB) 
möglich. Bitte die ungefähre Menge der zu pressenden 
Apfel angeben.

Beerenschnittkurs für Frauen
In Zusammenarbeit mit dem Bezirksverein Albgau, findet 
am Samstag, den 15. September ein Beerenschnittkurs für 
Frauen (bei der Fam. Hermann Höger u.a., hinter den Hoch-
häusern in der Mannheimer Straße) statt. Wir treffen uns um 
14.00 Uhr beim Parkplatz am Friedhof. Anschließend gemüt-
liches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen und sonstigen 
kühlen Getränken. Wir freuen uns sehr darauf, wieder viele 
interessierte Frauen begrüßen zu dürfen.
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Jahresausflug
Jahresausflug nach Wolpertshausen
Am 22. September 2018 unternehmen wir eine Lehrfahrt 
nach Wolpertshausen bei Schwäbisch Hall. Wir besuchen 
dort die Erzeugergenossenschaft Schwäbisch Hall, wo die 
zweifarbigen Sauen leben (mit Führung). Anschließend das 
Schloß Kirchberg an der Jagst (mit Führung). Auf der Hin-
fahrt machen wir eine kurze Verpflegungspause.
Wir treffen uns um 07.45 Uhr beim Parkplatz am Friedhof 
(für die Barbezahler), Abfahrt ist um 08.00 Uhr!!
Der gemütliche Abschluß findet in „Bücheles Besenstube“ 
in Kürnbach Kraichgau statt. Sie ist bekannt für sehr gutes 
Essen und tolle Weine. Der Reisepreis beträgt 15,00 € pro 
Person inklusive Führungen.
Anmeldungen nimmt ab sofort der 1. Vorsitzende Manfred 
Hammer entgegen (Tel. 67449).
Bitte überweisen Sie die Fahrtkosten auf folgendes Konto:
Volksbank Ettlingen
IBAN DE 22 6609 1200 0050 8419 01 
(Verwendungszweck: Lehrfahrt) BIC: GENODE 61 ETT
Es sind noch einige Plätze frei
Wir freuen uns mit Ihnen auf einen hoffentlich wunderbaren Tag.
Der OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.
Liebe Mitglieder,
unser nächster Arbeiteinsatz im Vereinsgarten findet am 
kommenden Samstag, den 1. September 2018, wie immer 
ab 9 Uhr statt.
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen.
Gefäß für Zwetschgen und Mirabellen nicht vergessen!

Aus dem LOGL-Gartenkalender für die 35. Kalenderwoche
Schnecken bekämpfen
Damit die Schnecken nicht gleich im Frühjahr über die 
ersten Pflanzen im Garten herfallen, sollten Sie mit der Be-
kämpfung so lange wie möglich fortfahren. Legen Sie dazu 
Bretter zwischen den Beeten aus und sammeln Sie täglich 
die darunter befindlichen Schnecken und Eier ab.
Gemüseaussaaten
Diesen Monat können folgende Gemüsearten für die 
Herbsternte ausgesät werden: Feldsalat, Radicchio, Endi-
viensalat, Schnittsalat, Spinat, Herbstrüben, Chinakohl, Pak 
Choi, Radieschen, Winterrettich, Rettich, Rübstiel, Petersilie, 
Kresse, Blumenkohl, Winterportulak, Löffelkraut, Knollenfen-
chel, Frühlingszwiebeln und Möhren. Wenn Sie in tiefe Rillen 
säen, bleibt es am Grund der Rille auch im Sommer feuch-
ter, sodass die Pflanzen besser auflaufen. Außerdem wird so 
das Wässern erleichtert. Einige Arten können auch in Scha-
len oder Topfplatten für das Herbstbeet vorkultiviert werden.
Offene Baumscheiben
Offene Baumscheiben müssen im Sommer regelmäßig ge-
wässert werden. Wussten Sie eigentlich, dass Sie Baum-
scheiben jetzt noch durch die Aussaat von Gründün-
gungspflanzen begrünen können? Den Stammbereich aber 
unbedingt großzügig freihalten.
Apfelernte früher Sorten
Ernten Sie frühe Apfelsorten ruhig einige Tage vor der 
Baumreife, dann sind sie länger haltbar. Vollreif geerntete 
Früchte werden schnell mehlig und geschmacklos. Entfernen 
Sie beim Ernten auch faulende Äpfel von den Bäumen. Dies 
reduziert den Befallsdruck und verhindert das Übergehen der 
Fäulniserreger auf benachbarte Früchte.

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Sommerfest Rückblick und Dankeschön
Wir hoffen, dass wir Sie bei gutem Festwetter mit unse-
rem Festprogramm, der musikalischen Unterhaltung mit den 

Glasbachtaler Musikanten, sowie mit unserem Speise- und 
Getränkeangebot auch in diesem Jahr wieder zufriedenstel-
len konnten.
Wir danken allen Gästen aus nah und fern recht herzlich 
für ihren Besuch. Ebenso allen Helfern, die uns über die 
Festtage unterstützt und für einen reibungslosen Ablauf in 
bekannter Manier für das leibliches Wohl unserer Gäste ge-
sorgt haben. Bedanken möchten wir uns auch bei unseren 
Freunden und Gönnern, die mit ihren Kuchenspenden für 
eine reichhaltige Kuchentheke gesorgt haben. 
Wir freuen uns, Sie bald wieder bei uns begrüßen zu dürfen.
Ihr
Kleintierzuchtverein „C 573“ Busenbach e.V.

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Der Kleintierzuchtverein Reichenbach ist auch beim 
diesjährigen Kurparkfest vertreten.
Gleicher Platz, Angebot wie immer: 
Schwenksteak und Pommes.
Natürlich auch Getränke verschiedenster Art.
Auf Ihr Kommen freut sich der Kleintierzuchtverein C586 
Reichenbach e.V.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Der Gesangverein „Freundschaft Busenbach“ beteiligt 
sich auch in diesem Jahr wieder am Kurparkfest. Wie 
in den Vorjahren gibt es bei uns am Stand Steak-Weck, 
Currywurst, Original Thüringer Bratwürste vom Grill und 
am Sonntagmittag Braten mit Semmelknödel. Unsere 
Kuchentheke bietet wieder den bekannt leckeren Kuchen 
und Kaffee.
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Gönner unseres 
Vereins ein, unseren Stand zu besuchen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen Ihnen 
angenehme Stunden auf dem Kurparkfest.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

CONCORDIA startet mit „Abgekochtem“ 
beim Kurparkfest
Einem gelungenen Frühlings-/Sommerprogramm soll nun-
mehr ein ebenso erfolgreiches Herbst-/ Winterprogramm 
folgen. Es gilt nun wieder mit frischem Schwung die 
kommenden Aufgaben gemeinsam anzupacken.  
So wird beim Kurparkfest am 01. und 02. September 
die CONCORDIA wieder mit einem Stand an bekannter 
Stelle vertreten sein. Besucher des CONCORDIA Stan-
des können sich auch in diesem Jahr wieder auf eine 
bewährte Auswahl an Speisen und Getränken freuen. 
Ganz besonders empfiehlt der CONCORDIA Küchenchef 
allen Festhelfern und Gästen am Samstag ab 10.30 Uhr 
„Abgekochtes“.
Freunde und Fans des Männerchores sind am Sonntag 
um 17.30 Uhr herzlich beim CONCORDIA Stand willkom-
men, wo die Sänger mit schwungvollen Liedbeiträgen 
für Stimmung bei den Festbesuchern sorgen werden.
Der Verein freut sich auf zahlreiche Besucher aus nah 
und fern.
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Vorschau Weinfest
Vom 15. bis 17. September wird es beim traditionellen CON-
CORDIA Weinfest in der Festhalle Waldbronn wieder hoch 
hergehen. Dort dürfen sich die Besucher wieder auf ein 
vielseitiges Programm mit einigen tollen Highlights freuen.
Mit einer großen Auswahl an leckeren Speisen und Getränken 
sowie Kaffee und Kuchen wird das fleißge Personal alles 
daran setzen, die Besucher an allen Festtagen zu verwöhnen.

AccoMusica e.V.

Kurparkfest
Beim Kurparkfest am kommenden Wochenende bieten wir 
wie jedes Jahr leckere Spezialitäten an:
•	Pulled Pork Burger - Im Smoker gegrillter Schweinebra-
ten, im Brioche mit Krautsalat, Cocktail- und BBQ-Soße

•	Saftiges Putensteak im Brötchen
•	Frisch geerntete Maiskolben mit Kräuterbutter
•	Alpirsbacher Klosterbräu Pils vom Fass, mit dem be-
rühmten Brauwasser aus dem Schwarzwald

•	Alpirsbacher KlosterStoff, Märzenbier aus der Bügelfla-
sche, malzaromatisch, urig wie damals

•	Durbacher Weine für Genießer
•	Alkoholfreie Getränke
Schauen Sie bei uns vorbei! Wir freuen uns auf Sie.

Neue Kurse nach den Sommerferien
Haben Sie Interesse am MUSIKGARTEN für Kinder ab 3 
Monate, der Rhythmisch-musikalischen Früherziehung (Mu-
simo) ab 3½ Jahre, unserer Musikalischen Grundausbildung 
auf der Melodica ab 5 Jahre oder am Akkordeonunterricht 
ab ca. 6 Jahre? Dann rufen Sie einfach an oder mailen Sie 
uns: Tel. 07202-40071 od. 0171-8211861. 
E-Mail: Unterricht@accomusica.de
Weitere Infos unter www.accomusica.de

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Am 01./02.09. nehmen wir, wie immer, mit unserem Stand 
am Kurparksee am Kurparkfest teil. Wir musizieren am 
Samstag um 18:00 Uhr am Stand und am Sonntag um 
11:30 Uhr auf der Hauptbühne. Anschließend unterhält 
Sie eine kleine Besetzung am Stand. Wie immer bewirtet 
Sie die bekannt gute MVE-Küche.

Terminvorschau:
05.09.2018 19:30 Uhr erste Probe des großen Orchesters 
nach der Sommerpause
08.09.2018 Ausflug nach Ellmendingen und Münzeseheim, 
Abschluss in Neuenbürg im „Guggugsnescht“.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mv-lyra-reichenbach.de

Unsere nächsten Termine:

Kurparkfest 2018
Auch in diesem Jahr wartet der Musikverein Lyra Rei-
chenbach beim Kurparkfest am 1. und 2. September auf 
Sie, liebe Blasmusikfreunde, um Sie mit Unterhaltungsmu-
sik und Spezialitäten aus Küche und Keller zu verwöhnen. 
Unsere Vereinskapelle beginnt ihr Unterhaltungsprogramm 
am Samstag, den 1.9. um 15.00 Uhr zum offiziellen Fas-
sanstich und unterhält Sie dann an beiden Tagen weiter 
an unserem Stand in der Nähe des Minigolfplatzes. Am 
Sonntag, 2.9. unterhält Sie außerdem unsere Bläserju-
gend bei unserem Zelt.
Lassen Sie also getrost Ihre Küche kalt und besuchen Sie 
uns in unserem Festzelt in der Nähe des Minigolfplatzes. 
Auch ein Besuch an unserem Weinprobierstand lohnt 
sich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Unterhaltungsprogramm im Detail:
Sa.,   15.00 Uhr:    Fassanstich
       17.30 Uhr      Hauptorchester beim Zelt
       20.30 Uhr      Unterhaltungsmusik im Zelt
So.,   12.30 Uhr      Hauptorchester beim Zelt
       14.15 Uhr      Bläserjugend beim Zelt
       15.00 Uhr      Rauchschwalben, Hauptbühne
       17.00 Uhr      Hauptorchester beim Zelt

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Begeisternder Abschluss des Flower Power Music Camps
Am Sonntag, den 12.08. fand das Abschlusskonzert des 
Flower Power Music Camps 2018 in der Klosterruine Frau-
enalb statt. 25 Kinder und Jugendliche hatten eine ganze 
Woche lang unter professioneller Anleitung Songs der Band 
ABBA geprobt. Dozenten waren: Steffen Dix (Orchester und 
Organisation), Jorge Durán (Arrangements, Chor und musika-
lische Leitung), Gaston Koné (Percussion, Gesang und Tanz), 
Fulgencio Medina (Schlagzeug und Percussion). Veranstalter 
waren der MV Etzenrot, die Gemeinden Waldbronn und 
Marxzell zusammen mit dem Verein Modern Sound Karlsbad. 
Das Konzert war ein voller Erfolg, bei bestem Wetter haben 
sich rund 200 Gäste in der Ruine eingefunden. Die Kinder 
boten eine mitreißende Show und lösten Begeisterung aus. 
Solistisch traten hervor: Franceska Deliu, Anna Dix, Momar 
Njie und Abie Njie. Wir bedanken uns bei der Gemeinde 
Marxzell für die Unterstützung und die Überlassung der 
Ruine, bei der Gemeinde Waldbronn für die Versorgung mit 
Getränken, bei der Pizzeria Toscana für die hervorragende 
Verpflegung, bei Schwitzers Hotel am Kurpark für die Ein-
ladung zum Eisessen und Film schauen, beim Landgasthof 
König von Preußen für das Catering beim Konzert und das 
Ausleihen der Sitzbänke. Besonderen Dank auch an die 
Besucher vor Ort für ihre großzügigen Geldspenden. Finan-
ziell unterstützt wurden wir auch durch das Projekt „Vielfalt 
gefällt“ der Baden-Württemberg Stiftung. Das Projekt hat 
eine integrative Ausrichtung. Musiker und Sänger aus 11 
Nationen waren an dem Projekt beteiligt. Die Altersspanne 
der Kinder und Jugendlichen reichte von 6-18 Jahren. Die 
Gruppe soll auch in Zukunft für weitere Auftritte zusammen 
kommen. Nächster fester Termin ist im November 2018 beim 
Jahreskonzert des MV Etzenrot im Gesellschaftshaus.



32 AMTSBLATT
Nummer 35

Donnerstag, 30. August 2018

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Die 1. Mannschaft holte im ersten Auswärtsspiel der neuen 
Saison beim ATSV Mutschelbach 2 zwar hochverdient einen 
Punkt, zufrieden konnte man im TSV–Lager mit dem Ergeb-
nis aber nicht sein, da ein TSV–Erfolg dem Spielverlauf eher 
entsprochen hätte. Trainer Haris Serifovic hatte seine Elf nur 
auf einer Position geändert, für Marvin Rayling spielte Nils 
Musler von Beginn an. Unsere Elf versuchte von Beginn 
an, durch frühes Pressing den Ball zu erobern, was auch 
gut gelang, sodaß die Zuschauer fast über die komplette 
Spielzeit eine überlegene Gastmannschaft sahen, die sich 
allerdings schwertat, sich aus dem Spiel heraus Chancen zu 
erarbeiten. Dies lag zum einen an der massierten Deckung 
der Mutschelbacher Aufsteiger, die kompakt stand und sich 
dann mit weiten Bällen zu befreien suchte und auf Konter 
hoffte, zum anderen aber war der TSV zwar relativ kombi-
nationssicher, doch es fehlte am nötigen Tempo und an den 
Ideen, um die Abwehr der Gastgeber zu überwinden. So 
waren es vor allem Standardsituationen, die für die größte 
Gefahr sorgten, doch zweimal scheiterte Nico Ruppenstein 
per Freistoß und nach einem Eckball an der Latte des Mut-
schelbacher Gehäuses. So fruchteten alle Bemühungen un-
serer engagiert auftretenden Mannschaft nicht, es blieb bis 
zum Ende torlos, doch zumindest hatte man die Gewißheit, 
daß unsere Elf auch ein anderes Gesicht zeigen kann als 
zum Auftakt gegen den SV Langensteinbach. Auf der Leis-
tung kann man aufbauen und vielleicht gibt es ja am kom-
menden Freitag den ersten Sieg zu bejubeln, wenn unsere 
Elf um 19.30 Uhr den SV Huchenfeld empfängt. 

Obwohl unsere 2. Mannschaft auch ihr zweites Saisonspiel 
beim starken Karlsruher FV mit 3:1 gewinnen konnte, freute 
sich im TSV–Lager keiner so richtig über die wichtigen drei 
Zähler. Mit Coskun Avci (Verdacht auf Kreuzband) und Jonas 
Jenzen (Rippenbruch) mußten zwei wichtige Offensivkräfte 
relativ früh vom Feld gehen und beide Spieler werden der 
Mannschaft mit ihrem Interimscoach Timo Krämer in den 
nächsten Wochen sehr fehlen, auf diesem Wege hier gute 
Besserung an beide Spieler! Beide Verletzungen passierten 
mehr oder weniger ohne gegnerische Einwirkung, auch an-
sonsten verlief das Spiel wohltuend fair.
Von Beginn an entwickelte sich ein relativ ausgeglichenes 
Spiel, wobei der TSV die etwas durchdachteren und schnel-
leren Angriffe vortrug und damit auch nach 25 Minuten Er-
folg hatte, als der für C. Avci eingewechselte Mattis Spring-
holz mustergültig Joschka Krämer in die Gasse schickte und 
der den KFV–Keeper zum Führungstreffer überwinden konn-
te. Acht Minuten später war es Sandro Becker, der einen 
schönen Paß in die Tiefe von Marius Polz aufnahm und das 
Leder vehement unter die Torlatte jagte. Mit der Führung im 
Rücken wurde man dann etwas leichtfertig, was die Gastge-
ber mit dem Anschlußtreffer noch vor der Pause bestraften. 
Das Geschehen blieb weiter ausgeglichen mit leichten Vor-
teilen für den TSV, der mit dem dritten Treffer durch David 
Föhrenbacher in der 58. Minute den alten Abstand wieder 
herstellte, der auch bis zum Schlußpfiff Gültigkeit hatte.
Für den TSV gaben in diesem Spiel die letztjährigen A–Ju-
nioren Mattis Springholz und Jakob Simang ihr Debut bei 
den Senioren, was ihnen auch hervorragend gelang. Die 2. 
Mannschaft bestritt wegen des Kurparkfestes ihre nächste 
Partie bereits am gestrigen Mittwoch, gegen FT Forchheim.

Turnabteilung:

Das Turnen in der Albert-Schweitzer-Schule beginnt nach den 
Sommerferien wegen Einschulungsfeiern erst am 17.Septem-
ber zu den üblichen Zeiten.
Renate Holbach

Hinweis:
Beim diesjährigen Kurparkfest ist der TSV Reichenbach 
natürlich wieder an gewohnter Stelle mit seinem Stand 
vertreten. Wir bieten unser leckeres Zwiebelsteak sowie 
kühle Getränke aller Art an und freuen uns auf Ihren Be-
such.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Bereits vor Wochenfrist ergatterte unsere erste Mannschaft 
den ersten Kreisligapunkt seit über acht Jahren. Im Duell 
der beiden A-Klassenmeister gingen die brandgefährlichen 
Germanen aus Neureut mit 1:0 in Führung und verlagerten 
ihre Spielweise in der Folge auf die bewährte Kunst aus 
"tief stehen und schnell kontern" - einem Mittel, das ihnen 
im Vorjahr zum Meistertitel in der A-Klasse verhalf. Der 
FCB übernahm in der Folge (speziell im zweiten Durch-
gang) immer mehr das Spielgeschehen und versuchte den 
Gegner mit spielerischen Mitteln zu knacken, sah sich aber 
immer wieder brandgefährlichen Gegenangriffen der Gäste 
ausgesetzt, die von unserer umsichtigen Hintermannschaft 
aber immer wieder vereitelt werden konnten. Zunächst hatte 
der FCB bei zwei sehr fragwürdigen Abseitsentscheidungen 
noch Pech, aber der verdiente Ausgleich sollte dennoch 
fallen. Neuzugang Steffen Lenhard war es, der sich im Lauf-
duell energisch durchsetzte, den herauseilenden Neureuter 
Torsteher umkurvte und aus spitzem Winkel vor das verwais-
te Tor legte. Sturmpartner Marcus Karl roch den Braten und 
konnte zu seinem ersten Pflichtspieltreffer für die FCB-Seni-
oren einschieben. Im weiteren Spielverlauf sahen die zahlrei-
chen Zuschauer weiterhin ein gutes Spiel zweier gefährlicher 
Mannschaften, von denen beide das Spiel durchaus hätten 
gewinnen (dementsprechend aber auch verlieren) können. 
Letztlich teilten sich die beiden Liga-Neulinge, unter dem 
anerkennenden Applaus der Zuschauer, die Punkte.

Im Vorspiel sah unsere "Zweite" lange Zeit wie der sichere 
Sieger aus und führte bis in die Schlussviertelstunde mit 2:0, 
verlor dann aber total die Ordnung und letztlich sogar noch 
das Spiel. Drei Treffer in den letzten 15 Minuten stellten den 
Spielverlauf total auf den Kopf und sorgten bei den Benz-
Buben für lange Gesichter und einen wahrlich verkorks-
ten Saison-Einstand. Die Treffer für unsere Jungs erzielten  
Marcel Höger per Strafstoß und Pascal Hucker.

Vorschau
Samstag, 01.09. - 12.00 Uhr: 
FC Busenbach II - SVK Beiertheim II

Samstag, 01.09. - 14.30 Uhr: 
FC Busenbach - FC Alem. Eggenstein

Jugendabteilung

Spielevorschau Jugend:
Sa., 01.09.
16:00 Uhr A1 1.FC 08 Birkenfeld - SG FCB/SVL

So., 02.09.
11:00 Uhr D1 JSG FCB/SVL - FC Nöttingen

Die nächste Altpapiersammlung 
findet am 08. September statt!
Die Jugendabteilung bedankt sich schon im Voraus recht 
herzlich!
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www.tvbusenbach.de

Abteilung Rehasport – Sich regen bringt Segen
COPD und Training/Sport - wie passt das zusammen?
Die COPD hat viele Gesichter und ist der Sammelbegriff für 
eine Gruppe von Lungenkrankheiten. Durch verengte Bron-
chien entstehen Luftstau und Atemnot. Diese können durch 
Krankheitsschübe noch verstärkt werden. Inaktivität, geringe-
re Belastbarkeit, Konditionsverlust verstärken die Symptome 
und lassen die Erkrankung fortschreiten
Welche Chance hat der Betroffene mit Training/Sport?
Durch Sport lernt der Betroffene sich realistisch einzuschät-
zen, verschiebt die Hyperventilationsphase zu höheren Be-
lastungsgraden hin, erhöht die Leistungsfähigkeit des Atem-
apparates, erlebt trotz chronischer Erkrankung Lebensfreude, 
verbessert die Belastbarkeit, Lebensqualität, stärkt das 
Selbstwertgefühl und das Immunsystem
In unserer Lungensportgruppe werden Sie durch eine speziell 
ausgebildete Therapeutin individuell betreut. Bitte sprechen 
Sie ihren Arzt an. Die Kosten übernimmt die Krankenkasse. 
Wir treffen uns jeweils montagabends in der Halle des Turn-
vereins Busenbach.
o  17:00 Uhr: Lungensport
o  18:00 Uhr: Diabetessport   
o  19:15 Uhr: Herz1                    
o  20.15 Uhr: Herz2                    
Schauen Sie doch einfach mal unverbindlich rein 
oder sprechen Sie uns an
Tel.: 07243 / 527121 Heinz Rothermel (Abteilungsleiter)

Abt. Tischtennis
Trainingszeiten
Mittwochs ist das Schüler- und Jugendtraining von 18:15 Uhr 
bis 20 Uhr und das Erwachsenen-Training von 20 Uhr bis 22 
Uhr. Freitags von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr ist Anfängertrai-
ning mit Marcel Effenberger. Telefonkontakt: 07243/726662. 
In den Ferien ist kein Jugend- bzw. Anfängertraining (evtl. 
nach Absprache). Die Erwachsenen trainieren das ganze 
Jahr. Wir freuen uns auf interessierte am schnellen Sport. 
Kommt einfach in die Vereinsturnhalle, Schulstr. 17 in Bu-
senbach.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Kurparkfest 2018
Am Samstag und Sonntag ist es soweit, unser traditionel-
les Kurparkfest findet statt. Der Schützenverein Waldbronn 
ist wieder mit einem Stand gegenüber der Hauptbühne 
dabei.
Kommen Sie und bringen Sie Freunde mit, um ein tolles 
und unterhaltsames Fest für alle Gäste und Vereine zu 
gestalten. 
Wir halten erfrischende Getränke und asiatische Speziali-
täten für Sie bereit.

Abt. Luftpistole
Luftpistolenrunde 2018/2019
Unser Sportleiter Marcus hat zwei Mannschaften für die 
Luftpistolenrunde 2018/19 gemeldet. 10 Sportler werden sich 
dann in der zweitschwierigsten Disziplin im Schießsport mit 
Vereinen aus dem Kreis Karlsruhe messen. Los geht es aber 
erst im November. Wir berichten dann.

Abt. Kleinkaliber
German Championship IPSC Rimfire Handgun
Am Sonntag fand die Deutsche Meisterschaft im IPSC für 

Kleinkaliber Pistole statt. Von 96 Teilnehmern waren 7 Ju-
gendliche am Start. Unser Top-Schütze Paul konnte sich 
den dritten Platz in der Jugend sichern, für seinen Vater 
Chris blieb nur Platz 16 in der S-Category.

Abt. Großkaliber
Sperrung des 50m-Standes
Ab Samstag, 25.08.2018 ist der 50m-Schießstand bis auf 
Weiteres gesperrt. Wir arbeiten an Lärmschutzmaßnahmen, 
um die Umwelt noch besser zu schonen. Wir denken, dass 
die Arbeiten im September abgeschlossen werden können.

DSB-Gruppe
- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Kurparkfest
Wie auch die vergangenen Jahre, heißen wir Sie auch 2018 
wieder an unserem Stand am See herzlich willkommen.
Bei uns bekommen Sie die leckere vegetarische Champi-
gnonpfanne mit Knoblauchsoße. Dazu am Bierwagen ein 
kühles Bier oder Softgetränke. An unserer gemütlichen 
Bar haben wir für Sie frisch zubereiteten Hugo, Aperol 
Spritz und unsere Lilli. Ein Glas Sekt oder Sekt Orange 
steht auch für Sie kühl. Als unsere Spezialität bieten wir 
auch dieses Jahr wieder unseren hausgemachten Eierlikör 
an, auf Wunsch auch lactosefrei.
Die Flying Petticoats freuen sich auf Ihren Besuch.

Unsere Trainingszeiten
Rock'n'Roll-Training:
mittwochs 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Gesellschaftshaus 
Etzenrot. Bei Fragen oder Interesse an einem Probetraining 
meldet Euch bei Michael Kraft m.kraft87@freenet.de
Boogie-Woogie-Training:
freitags ab 20.00 Uhr im Gesellschaftshaus Etzenrot. Zu einem 
Probetraining sind Sie herzlich eingeladen. Bei Fragen steht 
Ihnen Elke Anderer, Tel.: 07243-69919 gerne zur Verfügung.
Spezialtraining:
dienstags nach vorheriger Ankündigung
Workshops:
dienstags zweiwöchig, Termine auf Anfrage.

Aktuelles und Infos auch unter: 
www.flyingpetticoats-waldbronn.de

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Sonntag 09.09. - Tag des offenen Denkmals
Auf alten historischen Pfaden (historischer Grenzweg) wan-
dern wir zum Bernstein, entlang der Grenze zwischen Groß-
herzogtum Baden und Königreich Württemberg und „erleben, 
was uns verbindet“.
Abfahrt: 8.38 Uhr Bahnhof Busenbach. Wanderstrecke: Bad 
Herrenalb - Bernstein - Bernbach - Kullenmühle. Wegstrecke: 
14 km. Wanderzeit: 3,5 Std. An-/Abstieg: 400 m / 200 m.
Einkehr: Pizzeria di Luna am Golfplatz in Bad Herrenalb.
Führung: Andreas Hauck, Markus Müller

Mi 12.09. - Fahrt ins Blaue
Für alle angemeldeten Teilnehmer zur Information 
die Abfahrtszeiten:
7.30 Uhr Etzenrot, Altes Rathaus
7.40 Uhr Reichenbach, Musikschule
7.50 Uhr Busenbach, Altes Rathaus
Wichtig: Bitte gültigen Personalausweis nicht vergessen!
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01.09./02.09. - Kurparkfest
Sie finden uns in unmittelbarer Nähe gegenüber der 
Hauptbühne, leicht zu erkennen an unserer grünen Fahne 
mit der roten Raute. Wir freuen uns, wenn wir Sie bei 
uns begrüßen dürfen. Bringen Sie auch Ihre Freunde und 
Bekannten mit! An beiden Tagen bieten wir, wie immer, 
die beliebten Striiwili und am Sonntag Jägerbraten mit 
Spätzle an. Ebenso wird es ein reichhaltiges Angebot an 
Kuchen geben. Mit einer Kuchenspende können Sie ger-
ne unsere Kuchentheke unterstützen. Am Samstag wer-
den ab 11 Uhr und am Sonntag ab 10 Uhr Ihre Kuchen 
am Kaffeestand entgegen genommen. Vielen Dank im 
Voraus.
Bei der Vorbereitung und Durchführung des Festes sind 
viele helfende Hände erforderlich. Wenn viele mitmachen, 
wird es für die Einzelnen leichter. Sie können mitmachen 
beim Aufbau und der Einrichtung der Zelte, im Küchen-
bereich oder dem Getränkestand. 
Ansprechpartner sind: Franz Linemann - Tel. 652865, 
Werner Schottmüller - Tel. 66644, 
Karl-Heinz Keßler - Tel. 69775.

Naturheilverein Karlsbad/Waldbronn

Kurs:"Sanfte Bewegung – Verbesserung der Beweglichkeit 
– Schmerzlinderung". Für alle Altersgruppen geeignet.

Am 11. September 2018 um 19.30 geht unser  
Bewegungsangebot weiter und nennt sich

„FaYo“ – Faszien-Yoga nach LNB. Die enorme Heilkraft  
des Bindegewebes nutzen

Wie verbessere und erhalte ich Beweglichkeit? Wie ver-
hindere ich, dass meine Gelenke irgendwann schmerzhaft 
werden?
Das erreiche ich wunderbar und problemlos mit der Bewe-
gungslehre nach Liebscher & Bracht ( www.fayo.de). Das 
sind Bewegungen zur Gesunderhaltung aller Gelenke, be-
sonders der Wirbelsäule, welche Schmerzen entweder gar 
nicht entstehen lassen oder diese – wenn schon vorhanden 
– reduzieren und sogar verschwinden lassen. Diese Bewe-
gungslehre wird vorgestellt, erklärt und auch durch eigene 
Bewegungen erlebbar gemacht. Wir werden dabei unseren 
Körper mit den „inneren“ Augen kennenlernen. Weiter lernen 
wir die zwölf Bewegungssätze des Sky Flow. Wir bewegen 
dabei alle Muskeln unseres Körpers einschließlich der Mus-
keln unserer Augen!
Wichtig: Wir bewegen uns ohne Geräte oder andere Hilfsmit-
tel, eine dehnbare, bequeme Kleidung ist aber erforderlich.
Einführung für Interessierte am Dienstag (11.09.) bereits um 
18.30 Uhr. Gerne können Sie dann den ganzen Abend da-
beibleiben und auch die faszinierende Bewegungsabfolge 
schon mitmachen.
Kursbeginn Dienstag, 11. September, 19.30 Uhr - 10 Abende 
ca. 1 Stunde. Übungsabende jeweils dienstags.
September 11., 18., 25. / Oktober 09., 16. /
November 06., 13., 20., 27. / Dezember 04.
Übungsleiter: Stephan Hoffmann, Dipl. Mus., 
LNB - FaYo-Trainer
Ort: Kurfürstenbad Langensteinbach, Raum 1
76307 Karlsbad, Kurfürstenbadstr. 1,
Kursgebühren: 80.- € (10 Std.).
Kontoverbindung: DE55 6605 0101 0108 1889 05 Sparkasse 
Karlsruhe-Ettlingen - Naturheilverein Albgau e.V.

Waldbronner Selbständige e.V.

Unser Verein zählt mittlerweile mehr als 120 Mitglieder vom 
Handwerker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Archi-
tekten. Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge 
auf die Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/oder 
Ihr fester Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass 
Ihre Interessen als Selbständiger adäquat vertreten werden? 

Dann werden Sie Mitglied im Verein der Waldbronner Selb-
ständigen e.V. und profitieren Sie von einer starken Gemein-
schaft - in Waldbronn, für Waldbronn.
Für mehr Informationen, werfen Sie einen Blick auf unsere 
Unternehmerseite, vierzehntäglich im Amtsblatt auf Seite 
sechs, oder besuchen Sie uns im Internet unter: 
www.ws-ev.de.

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.

Transparenz – Nachhaltigkeit – Beteiligung
Unabhängige Informationen sind dafür unverzichtbar. Zu Wald-
bronns kommunalpolitischen Schwerpunktthemen finden Sie 
die beim lokalen Mediendienst www.zukunft-waldbronn.de  
und auf unserer Homepage www.unser-waldbronn.de.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Quartiers-Hock der CDU in Busenbach
Einen schattigen Platz unter der großen Linde beim Alten 
Schulhaus in Busenbach hatte die CDU Waldbronn gewählt, 
um Busenbacher Anliegen mit den Bürgerinnen und Bürgern 
zu besprechen. Sie waren durch schriftliche Information an 
alle Haushalte eingeladen. Erfreulicherweise nutzten viele die 
Gelegenheit, Anregungen und Fragen aus ihrem Wohnbezirk 
vorzubringen. Breiten Raum nahmen dabei die Probleme ein, 
die sich durch die hohe Verkehrsdichte in Waldbronn und 
den ruhenden Verkehr ergeben. Die Parksituation und das 
verkehrswidrige oder undisziplinierte Parkverhalten verärgern 
unsere Mitbürger und stellen ein Risiko dar. Wegen dieser 
Belästigungen und Gefahren fordern die Anwohner eine Ver-
besserung im Straßenverkehr. 
Ein weiteres wesentliches Thema beim Quartiers-Hock war 
der Bebauungsplan „Nahversorgungszentrum Talstraße“. 
Die Anwohner waren gekommen, um ihre Bedenken und 
Anregungen vorzutragen. Sie richteten sich zum einen gegen 
die Anzahl der geplanten Wohnungen, den Gebäudekomplex 
und die erweiterte Verkaufsfläche. Zum anderen bestehen 
große Sorgen wegen des durch die Wohnbebauung und die 
Verkaufsnutzung entstehenden Verkehrsaufkommens. Beson-
ders ging es dabei um die Stellplätze auf dem oberirdischen 
Parkplatz und in der Tiefgarage sowie die geplante TG-
Einfahrt. 
Außerdem angeregt wurden auch die Erweiterung der Anlie-
ferungszeiten auf dem Grüngutplatz. 
Mit ihren Überlegungen zur weiteren Entwicklung unserer 
Gemeinde haben sich die Bürger/-innen damit beschäftigt, 
wie es mit der Infrastruktur und der Wohnqualität weitergeht. 
Von diesem persönlichen Austausch lebt die kommunale 
Politik. Die CDU Waldbronn dankt allen, die das Gespräch 
beim Quartiers-Hock genutzt haben, und ist offen für den 
weiteren Austausch. 
Ziel des Quartiers-Hocks war es außerdem, Busenbacher 
anzusprechen, damit sie sich für ihren Ortsteil engagieren 
und künftig kommunalpolitische Verantwortung übernehmen. 
Denn an der Bereitschaft zur Mitgestaltung der Aufgaben 
liegt es, ob gesellschaftliche Themen vor Ort vorankommen. 
Wer künftig mitarbeiten möchte, kann sich gerne melden 
(Kontakt 1. Vors. Roland Bächlein, 
E-Mail: roland.baechlein@t-online.de).

CDU Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller
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Freie Wähler Waldbronn

Ferienspaß 2018
Ausflug zum Kurpfalzpark Wachenheim
Auch in diesem Jahr unterstützten die Freien Wähler den 
Ferienspaß der Gemeinde Waldbronn mit einer eigenen Akti-
vität. 19 Jungen und Mädchen im Alter von 8- bis 12 Jahren 
nahmen das Angebot wahr und fuhren mit zwei Kleinbussen, 
die die Gemeinde zur Verfügung stellte, in den etwa 70 Ki-
lometer entfernten Kurpfalzpark in der Nähe von Neustadt/
Weinstraße.
Nach einer Rundfahrt mit dem Kurpfalz-Express durch den 
Park wussten die Kids, was für sie am meisten interessant 
sein könnte: Eine Fahrt auf der Sommerrodelbahn oder auf 
der Bobbahn, Rutschen in Säcken auf verschieden steilen 
Strecken der superlangen Rutschbahn, Klettern auf der Pi-
rateninsel, auf dem See in einem schwimmenden Schwan 
Tretboot fahren, das neu errichtete Kettenkarussel „Wutzels 
Piratenflug“ ausprobieren oder nur auf einem der Spielplätze 
spielen. Für jeden war etwas dabei.
Aber zunächst besuchte die Gruppe die Greifvogelschau, die 
in diesem Jahr von einem neuen Falkner gestaltet wurde. 
Was ist der Unterschied zwischen einer Schleiereule und 
einer Schneeeule, warum können Gänsegeier nicht mehr flie-
gen oder was macht ein Falkner, wenn einer seiner kostba-
ren Raubvögel nicht mehr während der Show zurückkommt 
? Interessante Antworten auf diese Fragen bekamen die Zu-
schauer. Auch ein junger Weißkopfadler mit seiner über zwei 
Meter breiten Flügelspannweite konnte bestaunt werden. Ein 
tolles Erlebnis für die Kinder!
Den Hunger der kleinen Gäste um die Mittagszeit stillte das 
gemeinsame Essen der gegrillten Würstchen. Aber danach 
wurden sofort wieder die verschiedenen Attraktionen von 
den Kindern in Beschlag genommen.
Der warme, sonnige Erlebnistag hat allen in der Gruppe 
sichtlich Spaß gemacht, auch wenn die Kids manchmal 
anstehen mussten, bis sie bei einem Fahrgeschäft an der 
Reihe waren. Der eine oder andere wird sich gerne an „Wut-
zel“, das sprechende Wildschwein-Maskottchen des Parks, 
erinnern, das am Anfang die Besucher begrüßt und am 
Ende sich von ihnen verabschiedet.
Ein herzliches Dankeschön an unsere beiden Fahrer 
Willibald und Dieter sowie das Betreuer-Team.

Besuchen Sie uns auf unserer web-Seite: 
www.fwv-waldbronn.de

Sonstiges

ANNE-FRANK-REALSCHULE
Unterrichtsbeginn
Der Unterricht beginnt für alle Klassen 6 bis 10 am Montag, 
10.09.2018, um 7:45 Uhr. Unterrichtsende ist um 13:00 Uhr 
– es findet an diesem Tag kein Nachmittagsunterricht statt.
Die neuen 5. Klassen werden am Dienstag, 11.09.2018, um 
8:40 Uhr im Foyer des Schulzentrums begrüßt. Im Anschluss 
sind die Kinder dann mit ihren Lehrkräften im Klassenzim-
mer. Für die Eltern steht ein Elterncafé in Raum 044 des 
Schulzentrums zum gemeinsamen Austausch bei Kaffee und 
Kuchen zur Verfügung. Gegen 11:00 Uhr bringen die Klas-
senlehrkräfte dann die Kinder dorthin – der erste Schultag 
endet gegen 11:15 Uhr im Elterncafé.
Am Mittwoch wird für die 5. Klassen Klassenlehrerunterricht 
von 8:30 Uhr bis 12:10 Uhr stattfinden.
Die Ganztagesbetreuung sowie der Mensabetrieb begin-
nen für die Klassenstufen 5 – 7 in der 2. Schulwoche, also 
ab Montag 17.09.2018.
In Absprache mit der Elternbeiratsvorsitzenden finden unsere 
ersten Klassenpflegschaftsabende in der 4. Unterrichts-

woche am Montag, 01.10.2018, ab 19:00 Uhr in Raum 044 
statt, ab 19:30 Uhr in den Klassen. Abweichend hiervon 
findet der Klassenpflegschaftsabend der Klasse 5b am Don-
nerstag, 27.09.2018, um 19:30 Uhr statt. Eine Einladung 
erhalten alle Eltern rechtzeitig über ihre Kinder.
Allen einen guten Start ins neue Schuljahr,
die Schulleitung der AFR

Vorankündigung:
Am Samstag, 15. Sept. 2018, findet von 14 – 16:30 Uhr
unser Herbst-/Winter-Flohmarkt „Rund ums Kind“ in der 
Klosterwaldhalle Schielberg statt.
-  Kommissionsware - 
  Kaffee- und Kuchenverkauf
-  Kuchen gerne auch zum Mitnehmen -
In Kommission verkauft werden:
-  Baby-, Kinder- und Jugendbekleidung von Größe 56 bis 
186

-  Umstandsmoden und Kinderschuhe (nur in sehr gutem Zu-
stand),

-  Stubenwagen, Hochstühle, Wippen, Reisebetten, Kinderwa-
gen, Sportwagen, Buggies,

-  Laufgitter, Türabsperrgitter, Autositze, Fahrradsitze, Rü-
ckentragen,

-  Rutscherautos, Schaukelpferde, Fahrräder, Kettcars, Drei-
räder, Roller,

-  Kinderspielzeug jeglicher Art (kein Kriegsspielzeug), Bücher 
und vieles mehr.

Der Erlös aus dem Flohmarkt und dem Kuchenverkauf geht 
an den Kindergarten.
Jeder, der etwas verkaufen möchte, erhält eine Verkäufer-
nummer, Warenliste und Etiketten. Als Bearbeitungsgebühr 
erheben wir eine selbstgebackene Torte oder einen selbst-
gebackenen Kuchen und 12% vom Verkaufserlös gehen an 
den Kindergarten.
Weitere Informationen per E-Mail unter 
flohmarkt-schielberg@gmx.de.
Ihr Kindergarten, der Elternbeirat und das Flohmarktteam

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Guatemala und Peru
suchen dringend Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rah-
men eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Guate-
mala und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich 
aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen 
Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Guatema-
la/Stadt Guatemala vom 18.11.2018 – 15.12.2018 und Peru/
Arequipa vom 02.10.2018 – 08.12.2018.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie 
für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 
und 16 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum 
deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch 
ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, 
Handy 0172-6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.


